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Aufrufe Nomination*
Die Kraftloserklärung der Namens-Aktie Nr. 34 zu Fr. 200 der Amorti-

sations-Hypotliekenbank A.-G. Basel wird begehrt. Gemäss Besehluss des
Zivilgeriehtes des Kantons Basel-Stadt vom 25. Oktober 1935 wird der
allfällige Inhaber hiemit aufgefordert, .diesen Titel innert drei Jahren, also bis
30. Oktober 1938. der unterzeichneten Amtsstelle vorzuweisen, ansonst
derselbe naeh Ablauf der Frist für kraftlos erklärt wird. (W 418')

Basel, den 30. Oktober 1935. Zivilgerichtsschreiberei Basel.

Das ' Inhaber-Sparkassenkonto der -St. Gall. Kantonalbank St. Gallen
Nr. 261973, Wert per 31. Dezember 1934 Fr. 1742. 90, wird vermisst.

Der allfällige Inhaber wird aufgefordert, den Sparkassasehein innert der
Frist von drei Jahren seit dieser Auskündung beim Bezirksgerichtspräsidium
St. Gallen vorzuweisen, ansonst die Kraftloserklärung erfolgt. (W 4191)

St. Gallen, den 29. Oktober 1935.

Bezirksgeriehtskanzlei St. Gallen.

Das Sparheft der St. Gallisehen Kantonalbank, Agentur Heerbrugg,
Nr. 1139, lautend auf Frau Anna Schawalder-Sonderegger, Heerbrugg, im
Werte von Fr. 500, wird vermisst.

Der allfällige Inhaber desselben wird aufgefordert, es innert der Frist
von drei Monaten seit dieser Auskündung beim Bezirksgeriehtspräsidium
St. Gallen vorzuweisen, ansonst die Kraftloserklärung erfolgt. (W 420')

St. Gallen, den 29. Oktober 1935.

- Bezirksgeriehtskanzlei St. Gallen.

Le vice-prösident du Tribunal civil du district d'Aigle, ä vous, le d6ten-
teur.ineonnu du titre suivant qui a etö egarö: une part sociale n°.102, de
fr. 500. au nom de Samuel Viredaz, ä Aigle.

A l'instance de la Sociötö cooperative des Laiteries d'Aigle, sommation
vous est faite de produire ce titre dans le dElai d'une ann£e au greffe du
Tribunal d'Aigle, faute de quo! ,1'annulation en sera prononeöe. (W 417')

Aigle, le 28 octobre 1935.. Le viee-prösident:
P. Chablaix.

Le viee-prEsident du Tribunal civil du.distriet d'Aigle, ä vous, le deten-
teur ineonnu des titres suivants, disparus: 10 actions privil£gi6es du Chemin
de Fer Villars-Chesiöres ä. Bretaye, de fr. 250 chaeune, au porteur, nos 2185
ä 2194.

A l'instanee de Madame Adolphine Etter-Ducommun, ä Lausanne,
sommation vous est faite de produira les titres dans le dölai de 3 ans au greffe
du Tribunal d'Aigle, faute ds quoi l'annulation en sera prononcEe. (W 416')

Aigle, le 28 octobre 1935. Le vice-prEsident:
P. Chablaix.

Handelsregister — Registre du commerce — Registro üi commercio

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Zürich — Zurich — Zur!go
Berichtigung. Treuhand & Organisations A. G. Aarau, in Aarau, und

Zweigniederlassung in Zürich (S. H. A. B. Nr. 246 vom 21.
Oktober 1935, Seite 2503). Der Geschäftsleitcr lieisst riehtig Oscar Binder
und nicht Otto Binder, wie irrtümlich publiziert.

1935.' 4. September.' Die Mineral- & Metall A.-G. (Minirai- & Mital
S. A.), in Chur, eingetragen im Handelsregister des Kantons Graubünden
seit 8. Oktober 1930, und publiziert im S. H. A. B. Nr. 125 vom 1. Juni
1934, Seite 1474, hat gemäss Besehluss der Generalversammlung vom
10. Mai 1935 unter derselben Firma in Zürich 1, eine Zweigniederlassung

errichtet. Die ursprünglichen Statuten der Gesellschaft sind

am 1. Oktober 1930 festgelegt und am 10. November 1930, 26. Mai 1931
und 10. Mai 1935 revidiert worden; sie sind auch massgebend für diese
Zweigniederlassung. Die Dauer der Gesellschaft ist unbeschränkt. Dio
Gesellschaft bezweckt die Beteiligung in jeder Form an industriellen
und kommerziellen Unternehmungen, insbesondere der Mineral- und
Metallbranche im In- und Auslande und die Durchführung aller damit
zusammenhängender Finanzgeschäfte. Die Gesellschaft kann Filialen im
In- und Ausland erriehten. Das Aktienkapital der Gesellschaft beträgt
Fr. 400,000, eingeteilt in 200 Prioritäts- und in 200 Stammaktien zu
Fr. 1000, alle auf den Namen lautend. Die Prioritätsaktien gemessen die
in den §§ 3, 21 und 22 der Statuten umschriebenen Vorrechte. Es können
aueh Zertifikate über eine oder mehrere Aktien ausgegeben werden. Die
gesetzlich vorgeschriebenen Publikationen der Gesellschaft erfolgen im
Schweizerischen Handelsamtsblatt. Der Verwaltungsrat von mindestens
2 Mitgliedern vertritt die Gesellschaft nach aussen; er bestimmt diejenigen

seiner Mitglieder, wie auch allfällige Drittpersonen, welehe zur
Firmazeichnung berechtigt sein sollen und setzt die Art und Form der Zeichnung
fest. Der Verwaltungsrat besteht zurzeit aus Dr. Walther Chiodera,
Rechtsanwalt,'von Ragaz und Zürieh,- in Küsnaeht b. Z., als Präsident,
und Dr. Werner Zollikofer, Jurist, von St. Gallen, in Zug. Die Genannten
führen Kollektivunterschrift. Kollektivprokura ist erteilt an Carl Ruesch,
von und in Basel. Als Direktor der Zweigniederlassung Zürieh, mit
Kollektivunterschrift wurde ernannt Hermann Weidenmann, deutscher
Reichsangehöriger, in Zürich 10. Die genannten vier Personen zeichnen
unter sich je zu zweien kollektiv. Geschäftslokal: Talstrasse 15, Zürich 1.

Verwertung .von Patenten. — 24. Oktober. Unter der Firma
Flako-Gesellschaff, hat sieh mit Sitz in Zürich am 21. Oktober 1935
auf unbeschränkte .Dauer eine Genossenschaft gebildet. Ihr Zweek
ist der Zusammenschluss von mehreren Eigentümern von- Patenten und
einigen weitern Personen behufs Herstellung gewerblicher Erzeugnisse
der Bekleidungs- und Mereeriebranehe auf gemeinsehaftliehe Rechnung
und die Tätigung aller damit zusammenhängender Geschäfte. Das
Genossenschaftskapital besteht aus dem Totalbetrage der jeweils ausgegebenen,

auf den Namen lautenden Anteilscheine zu Fr. 200. Als Mitglied
der Genossensehaft kann auf schriftliehe Anmeldung hin vom Vorstand
jede physisehe und jede juristische Person aufgenommen werden. Jeder
Genossenschafter hat bei seiner Aufnahme mindestens einen Anteilschein
zu Fr. 200 zu übernehmen und bar einzuzahlen und sich ferner zur aktiven
Mitwirkung am Geschäftsbetrieb zu verpflichten. Die Uebertragung von
Anteilscheinen erfolgt dureh Zession unter schriftlicher Anzeige an den
Vorstand. Wird die Genehmigung nicht erteilt, so besteht lediglieh ein
Ansprueh auf Rückzahlung der einbezahlten Anteilscheine nach Massgabe

der nächstfolgenden Jahresrechnung. Ein weiterer Anspruch am
Vermögen der Genossensehaft besteht nicht. Der Erwerber von
Anteilscheinen infolge Uebertragung hat sieh beim Vorstand um die Mitgliedschaft

schriftlich zu bewerben, sofern er nicht schon Mitglied der
Genossensehaft ist. Hat ein Genossenschafter seine sämtlichen Anteilscheine
gültig übertragen,. so erlischt die Mitgliedschaft. Im übrigen erfolgt der
Austritt auf Grund einer schriftlichen Kündigung je auf Ende des
nächstfolgenden Geschäftsjahres. In Ausnahmefällen kann der Vorstand den
Austritt auch während des Jahres bewilligen und die betreffenden
Anteilscheine auf Grund der jüngsten Bilanz höchstens jedoch zum Nominalwert
einlösen. Im Todesfall können die Erben bezw. deren Vertreter in die
Reehte und Pfliehten des verstorbenen Genossenschafters eintreten. Als
Rechnungsjahr gilt das Kalenderjahr. Für die Aufstellung der Bilanz sind
die Bestimmungen des Art. 656 O. R. massgebend. Ueber die Verwendung
des naeh Abzug der Passivzinsen, der Ausgaben für den Vorstand und die
Verwaltung, der Steuern und Kosten aus der Bilanz sieh ergebenden
Reingewinnes beschliesst die Generalversammlung. Für die Verbindlichkeiten

der Genossensehaft haftet lediglich das Genossensehaftsvermögen;
jede persönliche Haftbarkeit der einzelnen Mitglieder hiefür ist
ausgeschlossen. Die Organe der Genossenschaft sind: Die Generalversammlung
und der Vorstand von 1—3 Mitgliedern. Der Vorstand vertritt die
Genossenschaft nach aussen; dessen Mitglieder führen je zu zweien
Kollektivunterschrift. Besteht der Vorstand aus nur einer Person, so führt
dieselbe Einzeluntersehrift. Der Vorstand kann auch Drittpersonen mit der
Firmazeichnung betrauen; er setzt diesfalls Art und Form der Zeiehnung
fest. Einziger Vorstand mit Einzeluntersehrift ist zurzeit Josef A. Pabst,
Ingenieur, von Gebenstorf (Aargau), in Zürich. Gesehäftslokal: Löwen-

' Strasse 71, in Zürieh 1 (bei Rechtsanwalt C. Pabst).
24. Oktober. Unter der Firma Gärtnereigenossenschaft Heuriedt, hat

sieh mit Sitz in Zürich am 11. Oktober 1935 auf unbeschränkte Dauer
eine Genossenschaft gebildet zwecks kultureller Ausnützung von
Grund und Boden durch die Genossenschafter. Das Genossenschaftskapital

besteht aus dem Totalbetrage der jeweils ausgegebenen, auf den
Namen lautenden Anteilscheine zu Fr. 1000, sowie den Eintrittsgeldern.
Als Mitglied der Genossensehaft kann jede in Ehren und Rechten stehende
handlungsfähige Person auf schriftliche Anmeldung hin dureh Besehluss
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der Generalversammlung aufgenommen werden. Die Aufnahmegebühr
(Eintrittsgeld) beträgt Fr. 10. Jeder Genossenschafter hat bei seiner
Aufnahme mindestens einen Anteilschein zu Fr. 1000 zu zeichnen und bar
einzuzahlen. Die Zahl der Anteilscheine, die der einzelne Genossenschafter
erwerben kann, wird dureh die Generalversammlung bestimmt. Die
Uebertragung von Anteilscheinen an Nichtgcnossenschafter und damit
die Aufnahme des Erwerbers als Mitglied der Genossenschaft, unterliegt
der Zustimmung der Generalversammlung. Der Erwerber von
Anteilscheinen infolge Uebertragung hat sich um die Mitgliedschaft schriftlich
zu bewerben. Hat ein Genossenschafter seine sämtlichen Anteilscheine
gültig übertragen, so erlischt seine Mitgliedschaft. Im übrigen kann der
Austritt jederzeit und ohne Beobachtung einer Kündigungsfrist erfolgen.
Austretende können ihre Anteilscheine mit 14tägigcr Kündigungsfrist zur
Rückzahlung kündigen. Im Todesfall können die Erben bezw. deren
Vertreter in die Rechte und Pflichten des verstorbenen Genossenschafters
eintreten. Die Mitgliedschaft erlischt ferner infolge Ausschlusses durch
die Generalversammlung. Als Rechnungsjahr gilt das Kalenderjahr
(erstmals endigend am 31. Dezember 193G). Für die Aufstellung der Bilanz
sind die Bestimmungen des Art. 656 0. R. massgebend. Ueber die
Verwendung des nach Abzug aller Passivzinsen, der Sehulden, der Besoldung,
der übrigen Auslagen für die Verwaltung, sowie nach Abschreibung
allfälliger Verluste sich ergebenden Reingewinnes bcschlicsst die
Generalversammlung. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet lediglich

das Genossenschaftsvermögen; jede persönliche Haftbarkeit der einzelnen

Mitglieder hierfür ist ausgeschlossen. Die Organe der Genossenschaft
sind: Die Generalversammlung, der Vorstand von 1—5 Mitgliedern und
die Kontrollstelle. Der Vorstand vertritt die Genossenschaft nach aussen.
Der Präsident führt Einzclunterschrift. Der Vorstand besteht zurzeit aus
August Ringger, Kaufmann, von Niederglatt (Zürich), in Zürich, als
Präsident, und Lina Müller geb. Bronncr, Gärtnerin, von und in
Zürich, als Mitglied. Gesehäftslokal: Bnrstwicsenstrasse 70, in Zürich 3.

24. Oktober. Unter der Firma Kautschuk A.-G. (Caoutchouc S. A.),
hat sich mit Sitz'in Zürich am 17. Oktober 1935 auf unbeschränkte Dauer
eine Aktiengesellschaft gebildet. Ihr Zweck ist der Handel mit Gummiwaren

aller Art. Die Gesellschaft kann sieh auch an andern Unternehmungen
beteiligen. Das Aktienkapital beträgt Fr. 10,000; es ist eingeteilt in 100

auf den Namen lautende, voll einbezahlte Aktien zu Fr. 100. Offizielles
Publikationsorgan der Gesellschaft ist das Schweizerische Handelsamtsblatt.

Der Verwaltungsrat, dessen Mitgliederzahl die Generalversammlung
bestimmt, vertritt die Gesellschaft naeh aussen; bei einem mehrgliedrigen
Bestände führen die Verwaltungsratsmitglicder Kollektivunterschrift zu
zweien. Besteht der Verwaltungsrat aus nur einer Person, so führt diese
Einzeluntersehrift. Der Verwaltungsrat kann Drittpersonen mit der
Firmazeiehnung betrauen; er setzt diesfalls Art und Form der Zeiehnung
fest. Einziger Verwaltungsrat mit Einzelunterschrift ist zuzeit Jürg F.
Weber, Ingenieur, von Ölten, in Zürieh. Geschäftslokal Löwenstrasse 17,
In Zürieh 1.

25. Oktober. Unter der Firma Schuhfournituren A.-G., hat sich mit
Sitz in Zürich am 19. Oktober 1935 auf unbeschränkte Dauer eine

Aktiengesellschaft gebildet. Ihr Zweck ist der Handel mit Schuhfournituren,

Schuhpflegemitteln und verwandten Artikeln. Das Aktienkapital
beträgt Fr. 5000; es ist eingeteilt in 5 auf den Namen lautende, voll
einbezahlte Aktien zu Fr. 1000. Offizielles Publikationsorgan der Gesellschaft
ist das Schweizerische Handelsamtsblatt. Der aus 1—3 Mitgliedern
bestehende Verwaltungsrat vertritt die Gesellschaft nach aussen; er bestimmt
diejenigen seiner Mitglieder, wie auch allfällige Drittpersonen, welche zur
Firmazeichnung befugt sein sollen und setzt die Art und Form der Zeiehnung

fest. Einziger Verwaltungsrat mit Einzeluntersehrift ist zurzeit
Marcel Csuka, Kaufmann, von Basel, in Zürieh. Geschäftslokal: Seheuehzer-
strasse 65, in Zürich 6.

25. Oktober. Aktien-Gesellschaft für den Verkauf in der Schweiz

von Minerva-Automobilen, Zürich (SocldtG Anonyme pour la Vente en
Suisse des Automobiles Minerva, Zurich),in Zürich (S. H. A. B. Nr. 239

vom 12. Oktober 1934, Seite 2821). Gerard Blitz, Dr. Paul Gubser und
Dr. Otto Dübi sind aus dem Verwaltungsrat ausgeschieden; deren
Unterschriften sind erlosehen. Der Verwaltungsrat wurde wie folgt neu bestellt;
Mathieu van Roggen, Administrateur de Societes, belgischer Staatsangehöriger,

in Sprimont (Belgien), Präsident; Pierre Lamarehe, Industrieller,
belgischer Staatsangehöriger, in Liege (Belgien), Paul J. Blaser, Ingenieur,
von Freiburg, in Zürich (bisher Direktor mit Kollektivprokura); Jules

Zuber, Ingenieur, von Sion, in Lausanne, und Ernest Hirt, Direktor, von
Solothurn, in Lausanne, weitere Mitglieder. Die Genannten führen Kollck-
tivuntersehrift je zu zweien.

25. Oktober. Senntengenossenschaft Au, in Au-WTädenswil (S. H. A.B.
Nr. 175 vom 29. Juli 1927, Seite 1387). Ernst Huber, Heinrich Weber
und Jakob Hauser sind aus dem Vorstand ausgeschieden; die
Unterschriften der beiden erstgenannten sind damit erloschen. Neu wurden in
den Vorstand gewählt Albert Hauser, von Wädenswil, als Präsident;
Anton Burkhardt, von Notwil (Luzern), als Aktuar, und Karl Zollinger,von
Wädenswil, als Quästor; alle Landwirte, und wohnhaft in Wädenswil.
Präsident und Aktuar zeichnen kollektiv; der Quästor führt die Firma-
untersehrift nicht.

25. Oktober. « Wepag» Wellpappenfabrik A.-G., in Zürich (S. H. A. B.
Nr. 120 vom 24. Mai 1930, Seite 1112). Die Prokuren von Hans Kunz
und Willy Wohlgenannt sind erloschen. Der Verwaltungsrat hat dagegen
eine weitere Kollektivprokura erteilt an Fredy Neuburger, von St. Gallen,
in Zürieh. Er zeichnet mit dem Direktor oder einem Prokuristen zu zweien.

25. Oktober. « Gubo» Gummiboden- & Bodenbelag A.-G., in Zürich
(S. H. A. B. Nr. 306 vom 30. Dezember 1932, Seite 3097). Als weiteres

Mitglied des Verwaltungsrates wurde neu gewählt Dr. Anton von Schult-
hess, Kaufmann, von und in Zürich. Zum Geschäftsleiter ist bestellt
worden Otto Möckli, Ingenieur, von Winterthur, in Zürich. Die beiden
Genannten führen an Stelle der bisherigen Prokura nunmehr
Kollektivunterschrift zu zweien.

25. Oktober. Lithographie- & Cartonnage A.-G., in Zürich (S. H. A. B.
Nr. 134 vom 12. Juni 1933, Seite 1402). Der Verwaltungsrat hat eine weitere
Kollektivprokura erteilt an Fredy Neuburger, von St. Gallen, in Zürich.

25. Oktober. Die Genossenschaft Wohnheim Slhlfeld, in Zürich (S. H.
A. B. Nr. 60 vom 13. März 1934, Seite 663), hat ihr Geschäftslokal verlegt
nach Alfred Escherstrasse 32, in Zürich 2 (bei J. H. Kunz).

25. Oktober. AIpina-Film-Vertrlebs-A.-G., in Zürich (S. II. A. B.
Nr. 19 vom 24. Januar 1935, Seite 213). Durch Bcschluss der
ausserordentlichen Generalversammlung der Aktionäre vom 21. Oktober 1935
wurde in Revision der §§ 25 und 26 der Statuten die Mitgliedcrzahl des

Verwallungsrates auf 1—3 festgesetzt. August Kern ist aus dein Verwal-
tungsrat ausgetreten; dessen Unterschrift wird gelöscht. Einziger
Verwaltungsrat ist nun der bisherige Präsident Dr. Max Bruinann, Rechtsanwalt,

von Jona (St. Gallen), in Zürich. Der Genannte führt an Stelle der
bisherigen Kollektivunterschrift nun Einzeluntersehrift namens der
Gesellschaft.

Schuhsohlerei. — 25. Oktober. Die Inhaberin der Firma Barbara
Taschner-LIegl, in Zürich 1 (S. IL A. B. Nr. 93 vom 24. April 1931, Seite
889). Schuhsolilcrci, wohnt nunmehr in Zürich 7.

Autozubehör. — 25. Oktober. Inhaber der Firma Mark
Ed. Ottlker, in Zürich 8, ist-Mark Eduard Ottiker, von Sternenberg
(Zürich), in Zürich 8. Handel in und Fabrikation und Vertrieb von
Automobilzubehör. Dufourstrassc 30.

Harmonikas. — 25. Oktober. Inhaber der Firma Arthur Squlndo,
in Erlenbach, ist Arthur Oscar Sqnindo, von Zürich, in Erlcnbach (Zürich).
Harmonikas en gros. Weinbergstrasse.

25. Oktober. Wasserversorgung Hlttenberg, in Wald (S. H. A. B.
Nr. 83 vom 9. April 1935, Seite 921). In der ausserordentlichen
Generalversammlung vom 31. Juli 1935 haben die Mitglieder dieser Genossenschaft

den § 13 ihrer Statuten ergänzt, wodurch die bisher publizierten
Bestimmungen Aendcrungen jedoeh nicht erfahren.

25. Oktober. In der Firma Friedrich Bohnenberger, Verlag, Stuttgart,
Filiale Zürich, in Zürich (S. IL A. B. Nr. 198 vom 26. August 1935, Seite
2153), Hauptsitz in Stuttgart, ist die Prokura von Franz Frey erloschen.
Das Geschäftsdomizil befindet sich nun Venedigstrasse 3, in Zürich 2.

25. Oktober. Nachstehende sieben Firmen, welche faktisch nicht mehr
bestehen und liquidiert haben, werden gemäss Verfügung der
Volkswirtschaftsdirektion des Kantons Zürich vom 23. Oktober 1935 gelöseht:

1. Aktiengesellschaft für Rostschutz-, Eternit- und Zement-Anstrichfarben,

in Zürich (S. IL A. B. Nr. 7 vom 11. Januar 1932, Seite 70).
2. Genossenschaft für Arbeltshilfe der Stellenlosen, in Zürich (S. IL

A. B. Nr. 156 vom 7. Juli 1934, Seite 1890).
3. Internationales Wirtschaftsinstitut (Institut Economique

International) (Istltuto Economlco lnternazlonale) (International Economic
Institute), Genossenschaft in Zürich (S. H. A. B. Nr. 183 vom 8. August
1934, Seite 2221).

4. Möbelverwertungs-Genossenschaft Fortuna, in Zürich (S. H. A. B.
Nr. 126 vom 2. Juni 1932, Seite 1342).

5. Tonfilmapparate. — Prlmoton Aktiengesellschaft, Fabrikation

und Vertrieb von Tonfilmapparaten, in Zürich (S. H. A. B. Nr. 66 vom
19. März 1932, Seite 673).

6. Kosmetische und chemische Präparate. — Tlcole-Aktlen-
gesellschaft, in Zürich, kosmetische und chemische Präparate (S. H. A. B.
Nr. 262 vom 8. November 1934, Seite 3090).

7. Wohngenossenschaft Wlesendangerstrasse, in Zürich (S. H.
A. B. Nr. 119 vom 23. Mai 1928, Seite 1011).

25. Oktober. Nachstehende zwei Firmen werden im Sinne von Art. 16
der revidierten Verordnung II gemäss Verfügung der kantonalen Ausichts-
behörde vom 23. Oktober 1935 von Amtes wegen gelöscht:

1. Immobiliengesellschaft. — Genossenschaft Mühlewlesen,
in Zürich (S. H. A. B. Nr. 44 vom 24. Februar 1931, Seite 385), Erwerb
von Bauplätzen und Wohnhäusern.

2. Elektrotechnische Artikel. — Lumivox Aktiengesellschaft,
in Zürich (S. H. A. B. Nr. 119 vom 25. Mai 1934, Seite 1386), Fabrikation
und Handel in elektrotechnischen Artikeln.

Bern — Berne — Berna
Bureau Bern

Berufskleider. — 1935. 24. Oktober. Die seit dem 8. Januar 1932
im Handelsregister von Pruntrut eingetragene Einzelfirma Albin Dobler, mit
Sitz in Courgenay (S. H. A. B. Nr. 9 vom 13. Januar 1932, Seite 96),
hat ihren Sitz nach Bern verlegt.. Inhaber ist Albin Dobler alliö Husser,
von Mümliswil-Ramiswil, in Bern. Einzclprokura wird erteilt an Marie-Jeanne
Dobler-Husser, in Bern. Herstellung und Handel in Berufskleidern. Kram-*
gasse 75. '

24. Oktober. Die ausserordentliche Generalversammlung der «Hyba»
Ablösungs- und Bau-Aktiengesellschaft Bern», mit Sitz in Bern (S. H. A. B.
Nr. 268 vom 15. November 1934, Seite 3146), hat am 12. Oktober 1935
beschlossen in Liquidation zu treten. Der Eidgenössische Aufsiehtsdicnst für
Kreditkassen mit Wartefrist bat in Anwendung von Art. 50 der bundesrätlichen

Verordnung über die Kreditkassen mit Wartefrist vom 5. Februar
1935 als Liquidatoren bezeichnet: Samuel Haerdi, Notar, von Egliswil;
Karl Hertig, Notar, von Rüdcrswil, und Paul Studer, Kaufmann, von Niederried;

alle in Bern. Die Liquidatoren zeichnen für die Hyba Ablösungs- und
Bau-Aktiengesellschaft Bern in Liq. kollektiv zu zweien. Die Einzeluntersehrift

von Paul Studer, sowie die Kollektivunterschriften des Hans Weibel
und der Margrit Brüderlin sind erloschen.

Lebensmittel, Haushaltungsartikel. — 24. Oktober.
Die Firma Fritz Jossi, Vertretungen in Lebensmitteln und Haushaltungsartikeln,

in Giimligen (Gde. Muri) (S. H. A. B. Nr. 217 vom 17. September
1934, Seite 2570), wird infolge Wegzuges des Inhabers gemäss Art. 28, Ziff. 2,
der Handelsregisterverordnung vom 6. Mai 1890 von Amtes wegen gelöseht.

Velos, Motorräder, Automobile. — 24. Oktober. Der
Inhaber der Firma Hans Schor, «Cosmos» Velofabrik-Lager und Motorräder,
in Bern (S. H. A. B. Nr. 251 vom 27. Oktober 1930, Seite 2189), verzeigt
als weitere Geschäftsnatur: Handel mit Automobilen.

24. Oktober. Die Einzelfirma Andrg Cochard,' Cordonnerie Centra, in
Bern (S. H. A. B. Nr. 97 vom 27. April 1934, Seite 1118), ist infolge
Abtretung des Geschäftes erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an die
Einzelfirma «Cochard» in Bern.

' Eintragung von Amtes wegen gestützt auf den Entscheid des
Regierungsrates des Kantons Bern vom 25. September 1935 und Art. 26 der Han-
delsregisterverordnung vom 6. Mai 1890:

Inhaberin der Einzclfirma Cochard, in Bern, ist Louisa Cochard geb.
Spicher, von Chätelard-Montreux, in Lausanne, güterrechtlieh getrennte Ehefrau
des Andrö Cochard, in Lausanne; derselbe erteilt ausdrücklich seine Zustimmung

zum Geschäftsbetriebe im Sinne von Art. 167 Z. G. B. Die Firma über-
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nimmt Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «Andrö Coehard, Cor-
donnorio Centra», in Bern. Betrieb eines Schuhgeschäftes und einer Schuh-
roparatur-Annahmestello unter der Enseigno «Centra». Spitalgasse 20.

25. Oktober. Die Firma Baugenossenschaft Gesellschaftsstrasse, Gc»-

nossonschaft mit Sitz in Bern (S. Ii. A. B. Nr. 64 vom 19. März 1931, Seite
594), hat das Gesehäftsdomizil an die Nouengasse 20 (Bürgerhaus, Bureau
dos Architekten Hans Weiss) verlegt.

Grabsteine. — 20. Oktober. Inhaber der Firma Gottfried Dubi, in
Muri, ist Gottfried Dubi alliö Schupbach, von Burgistcin, in Muri. Grab-
steingeschäft. Thoracker-MurL

20. Oktober. Genossenschaft centralschweizer. Ziegeleibesitzer, mit Sitz
in Bern (S. II. A. B. Nr. 108 vom 21. Juli 1934, Seite 2040). In der ordentlichen

Generalversammlung vom 25. Mai 1935 wurden die Statuten teilweise
revidiert, wobei die publizierten Tatsachen aber nicht berührt werden. Im
Vorstand ist der bisherige Präsident Fritz L. Lauper als Präsident
zurückgetreten, verbleibt aber als Vizepräsident im Vorstand. Präsident ist
nunmehr das bisherige Mitglied Fritz Ilaemmcrli. Rudolf Schmutz, bisher
Vizepräsident und Kassier, bekleidet nunmehr nur das Amt eines Kassiers. Der
Präsident oder Vizepräsident zeichnet kollektiv mit einem andern Vorstandsmitglied.

Bureau Biel
6. Juli. Genossenschaltsbuchhandlung Biel, Vertrieb von Büchern,

Zeitschriften und Zeitungen, die sich auf die wirtschaftlichen, politischen und
kulturellen Zeitverhältnissc beziehen und besonders für die Arbeiterschaft
von Interesse sind, Genossenschaft, mit Sitz in Biel (S. H. A. B. Nr. 238 vom
11. Oktober 1934, Seite 2804). Die Genossenschaft hat sich in der
Generalversammlung vom 2. Februar 1935 aufgelöst und wird nach vollständig
durchgeführter Liquidation im Handelsregister gelöscht.

Bureau Burgdorj
25. Oktober. Aus dem Vorstand der Genossenschaft Käsereigesellschaft

Schluechtmatt, mit Sitz in Schlucchtmatt, Biembach, Gemeinde Hasle (S. H.
A. B. Nr. 266 vom 13. November 1923), sind ausgeschieden: Präsident Johann
Schneider und Vizepräsident Christian Hofer, deren Unterschriften erloschen
sind, ferner die Milchfecker Peter Krähenbühl, Christian Ruch und Friedrich
Grosscnbachcr. Dagegen wurden neu gewählt: als Präsident Christian Schneider,

von Ilasle (Bern), in der Schluecht; als Vizepräsident Christian Iscli,
von Ilasle (Bern), in Färrach; als Milchfecker: Fritz Grossenbacher, von
näsle (Bern), alle Landwirte in der Gemeinde Hasle bei Burgdorf; Jakob
Iseli, von Ilasle (Bern), in der Trockene,- und Jakob Glauser, von Krauchthal,

in Wildcnegg, diese beiden Landwirte in der Gemeinde Lützelflüh.
Präsident oder Vizepräsident und der bisherige Sekretär Jakob Schneider
führen kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift.

25. Oktober. Aus dem Vorstand der Obstverwertungsgenossenschaft
Koppigen & Umgebnng, mit Sitz in Koppigen (S. H. A. B. Nr. 89 vom 19. April
1920), sind ausgeschieden: Vizepräsident Ferdinand Christen, dessen
Unterschrift erloschen ist, und die Beisitzer Albert Christen, Hans Schwander,
Fritz Wyss-Egger, Ernst Wyss-Wälehli und Fritz Schweizer. Dagegen wurden

neu gewählt: als Vizepräsident: Franz Egger, von Aarwangen, Landwirt,
in Koppigen, und als Beisitzer: Ernst Schoch, von Wald (Zürich),
Konsumverwalter, in Koppigen; Fritz Käser, von Leimiswil, Landwirt, in
Hochstetten: Fritz Widmer, von Hcimiswil, Landwirt, in Alchenstorf; Rudolf
Ruef, Wagnermeister, von und in Alchenstorf; Johann Müller, von
Lauterbrunnen, Bäckermeister, in Niederösch; Fritz Aebi. von Grasewil, Landwirt, in
Hellsau. Präsident oder Vizepäsident und Sekretär zeichnen je zu zweien
kollektiv.

Bureau Fraubrunnen
Ofenbau. — 22. Oktober. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma

Studer & Blaser, Ofenbaugesc.häft, in Schönbühl, Gemeinde Urtenen (S. H.
A. B Nr. 105 vom 2. Mai 1930, Seite 978), hat sich aufgelöst Die Firma
ist erloschen. Die Liquidation ist durchgeführt.

O f e n b a u. — 22. Oktober. Inhaber der Firma Johann Blaser in Schönbühl,

Gemeinde Urtenen, ist Johann Blaser, von Trubschachen, Ofenbauer, in
Schönbühl, Gemeinde Urtenen. Ofenbaugeschäft.

Bureau Inierlaken
21. Oktober. Die Einzelfirma Johann Brunner, Bazar, Grindelwald, mit

Sitz in Grindelwald (S. H. A. B. Nr. 219 vom 19. September 1927, Seite
1664), wird abgeändert in Johann Brunner, und als Geschäft6natur wird
angegeben: Betrieb eines Bazar und der Pension Gletschergarten.

Bureau Langnau (Bezirk Signau)
4. Oktober. Unter der Firma Viehzuchtgenossenschaft Eggiwil hat sich

eine Genossensehaft mit Sitz in E g g i w i 1 gegründet Die Statuten
datieren vom 10. August 1935. Die Genossenschaft bezweckt, unter
Ausschluss eines direkten Geschäftsgewinnes, die allseitige Hebung und Förderung

der Zucht des schweizerischen Fleckviehs ihrer Mitglieder, sowie einen
vorteilhaften Absatz der Zuchtprodukte. Diesen Zweck sucht sie namentlich
zu erreichen: a) durch Auswahl, Ankauf und Haltung rassenreiner männlicher

und weiblicher Zuchttiere; b) durch zielbewusste Auswahl und rationelle

Haltung der Stammticre, sowie zweckmässige Aufzucht ihrer
Nachkommen; c) durch exakte Führung der Zuchtbücher zur Erbringung eines
zuverlässigen Abstammungsnachweises. Die Mitgliedschaft der Genossenschaft

wird erworben durch eine schriftliche Anmeldung beim Präsidenten,
nachher Aufnahme durch die Genosscnschaftsversammlung und Unterzeichnung

der Statuten. Später Eintretende haben eine Gebühr von Fr. 50 zu
entrichten. Die Mitgliedschaft geht verloren: a) durch Todesfall. Es bleibt
jedoeh den Erben, unter Zustimmung der Genossenschaftsversammlung,
freigestellt, auch fernerhin Mitglied zu bleiben; b) durch Ausschluss; c) durch
Erklärung des Austrittes. Der Austritt aus der Genossenschaft ist schriftlich
an den Präsidenten zu richten und zwar jewcilen 3 Monate vor Ablauf des
Geschäftsjahres. Diejenigen, welche ihren Austritt erklären, haben ein
Austrittsgeld von Fr. 50 zu entrichten. Sollten Mitglieder ihre vom Vorstand
bezeichneten Tiere, ohne Entschuldigung nicht an der Genossensohaftsschau
aufführen, so sind diese vom Tage an ausgeschlossen. Sie bezahlen im
laufenden Jahre belegte Tiere mit Fr. 20 pro Stück. In beiden Fällen verlieren solche
ausgeschlossene und ausgetretene Mitglieder jeden Anspruch an die
Genossensehaft. Gleichzeitig sind solche noch haftbar für das Betriebsdefizit im
laufenden Jahre, wobei Art. 691 O. R. ausdrücklich vorbehalten bleibt Für
jedes ungenügend entschuldigte Ausbleiben von der Genossenschaftsver-
sammhing oder den Sitzungen des Vorstandes haben die Mitglieder eine
Busse von Fr, 5 zu bezahlen. Die Mitglieder haften solidarisch für die
Verbindlichkeiten der Genossenschaft. Die Genossenschafter sind verpflichtet,
ihr Vieh beim Genossenschaftsstier decken zu lassen, oder wenn nicht, dann
gleichwohl da° Sprunggold zu zahlen, ausgenommen für Sömmerungs- und
Wintornngsvieh weiter als eine Stunde entfernt Das Genossenschaftsvermögen
setzt sich zusammen: Aus den Erträgnissen des Znehtstieres (Sprunggelder);
Ein- und Anstrittsgeldem: dem zum Ankauf des Znehtstieres aufzunehmenden

Anleihen; Prämiengeldern für den Zuchtsticr und je nach dem Beschluss

der Versammlung ganz oder teilweise aus der Beständeschauprämie und den
Bussen. Die Organe der Genossenschaft sind: die Genossenschaftsversammlung,

der Vorstand, der Zuehtbuehführer, die Expertenkommission und die
Rechnungsrevisoren. Der Vorstand besteht aus Präsident, Vizepräsident-
Kassier, dem Sekretär und zwei Beisitzern. Präsident ist Christian Liechti,
von Landiswil, Wirt, Metzgermeister und Handelsmann, in Heidbühl, Gde.
Eggiwil; Vizepräsident: Fritz Langenegger, von Langnau i. E., Landwirt, in
Horben, Gde. Eggiwil; Sekretär: Ernst Leuenberger, ~on Lauperswil, Landwirt,

in Heidböhl, Gde. Eggiwil; Beisitzer sind: Fritz Haldsmann, von Eggiwil,

Landwirt, in Zimmerzei, Gde. Eggiwil, und Ernst Gaseer, von Langnau
i. E., Landwirt, in Weierboden, Gde. Eggiwil. Präsident, Vizepräsident

und Sekretär führen namens der Genossenschaft je zu zweien kollektiv
die rechtsverbindliche Unterschrift.

Kleindruckerei, Papeterie usw. — 23. Oktober. Rosa
Dätwyler geb. Leiser und ihr Ehemann Gottlieb Dätwyler, beide von Staffelbach

(Aargau), wohnhaft in Zollbrück, Gde. Lauperswil, haben unter der
Firma Dätwyler & Cie., mit Sitz in Zollbrück, Gemeinde Lauperswil, eine
Kommanditgesellschaft eingegangen, welche am 1. Oktober 1935 begonnen
hat. Die Ehegatten stehen unter gesetzlicher Gütertrennung. Rosa Dätwyler
geb. Leiser ist unbeschränkt haftende Gesellschafterin, Gottlieb Dätwyler
ist Kommanditär mit dem Betrage von Fr. 500 und erhält zugleich die
Einzelprokura. Kleindruckerei, Papeterie und Bureaubedarf. Zollbrück.

Hotel. — 24. Oktober. Inhaber der Einzelfirma Fritz Bärtschi, mit
Sitz in Langnau L E., ist Fritz Bärtschi, des Johann, von Sumiswald, wohnhaft

in Langnau L E. Hotel Bahnhof. Bahnhofplatz.
Gasthof. — 24. Oktober. Die Einzelfirma Marie Bärtschi, Gasthof

zum Bahnhof, mit Sitz in Trubschachen IS. H. A. B. Nr. 168 vom 20. Jnli
1916, Seite 1154), ist infolge Todes der Inhaberin erloschen.

Mühle. — 25. Oktober. Die Einzelfirma Hans Stalder, Mühle und
Handlung von Futterwaren und Düngmittel, mit Sitz in Bomatt, Zollbrück,
Gemeinde Lauperswil (S. H. A. B. Nr. 228 vom 1. Oktober 1931, Seite 2106),
ändert die Natur des Geschäfts ab in Mühle.

Bureau Nidau
25. Oktober. Chemische Fabrik von Heyden, Aktiengesellschaft, Filiale

Nidau, mit Hauptniederlassung in Radebeul-Dresden fS. H. A. B. Nr. 239
vom 11. Oktober 1924, Seite 1684). Infolge Einganges des Geschäftsbetriebes
der Filiale Nidau wird diese im Handelsregister gelöscht.

Bureau Saanen
25. Oktober. Die Viehzuchtgenossenschaft Saaneumöser, mit Sitz in

Saancnmöser, Gemeinde Saanen (S. H. A B. Nr. 75 vom 31. März 1930, Seite
681), hat in ihrer Generalversammlung vom 5. Oktober 1935 zu ihrem
Präsidenten gewählt: Rudolf Wehren, bisher Sekretär, zn ihrem Sekretär Gottfried

Hauswirth, bisher Präsident, und zn ihrem Kassier Christian Bircher,
von Adelbodcn, Landwirt, in Schönried, Gemeinde Saanen. Jakob Mösching
ist ausgetreten: die von ihm innegehabte Stelle des Vizepräsidenten ist nicht
mehr besetzt worden. Namens der Genossenschaft führen der Präsident und
der Sekrpfär kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift

25. Oktober. Die Eishahn Gstaad A. G., mit Sitz in Gstaad, Gemeinde
Saanen (S. H. A. B. Nr. 251 vom 25. Oktober 1928. Seite 2046), hat folgende
Aenderungen in der Zusammensetzung ihres Verwaltungsrates vorgenommen:
An Stelle von Arnold Burri, dessen Unterschrift erloschen ist, wurde als
Vizepräsdent gewählt Jacques Naegeli, von Altnau, Photograph, in Gstaad;
an Stelle von Fritz Oesch, dessen Unterschrift erloschen ist. wurde als
Sekretär gewählt Viktor Grossmann, von Brienz, Negotiant in Gstaad, und
an Stelle von Adolf von Siebenthal-Bach, dessen Unterschrift erloschen ist,
wurde als Materialverwalter gewählt Charly Reuteler, von Saanen, Confiseur,
in Gstaad. Präsident oder Vizepräsident und ein anderes Mitglied des
Verwaltungsrates führen kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift namens
der Gesellschaft.

Tuch waren, Konfektion, Mercerie usw. — 26. Oktober.
Inhaber der Einzelfirma Bettler-Hefti, mit Sitz in Gstaad, Gemeinde Saanen,
ist Gottfried Bettler-Hefti, von Boltigen und St Stephan, in Gstaad.
Tuchwaren, Konfektion. Mercerie. Bonneterie.

Bureau Thun
Gipserei, Malerei. — 24. Oktober. Die Kollekivgesellschaft

Quadri & Rupp, Gipserei und Malerei, mit Sitz in Thun (S. H. A. B. Nr. 83
vom 3. März 1910, Seite 562). ist infolge Ausscheidens des Teilhabers Quadri
aufgelöst und erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an die Firma
«Hans Rupp. vorm. Quadri & Rnpp», mit Sitz in Thnn.

Inhaber der Firma Hans Rupp, vorm. Quadri & Rupp, mit Sitz in Thnn,
ist Hans Rupp, von Hilterfingen, wohnhaft in Thun. Er übernimmt Aktiven
und Passiven der Firma «Quadri & Rupp». Gipeerei und Malerei. Schloss-
mattstrasse Nr. 19 a.

Luzern :— Lucerne — Lucerna
1935. 19. Oktober. Unter der Firma Wohnhausbau A. G. bildet sich

nach Titel 26 des O. R. und nach Massgabe der Statuten vom 23. September
1935 auf unbestimmte Dauer eine Aktiengesellschaft mit Sitz und
Gerichtsstand in Luzern. Zweck der Gesellschaft ist die Uebernahme
und Ausführung von Neu- und Umbauten aller Art, ferner die Erwerbung,
Verwaltung und Verwertung, sowie die Vermittlung von Liegenschaften,
Hypotheken und die Ausführung aller damit .zusammenhängenden
Geschäfte. Das Gesellschaftskapital beträgt Fr. 10,000, eingeteilt in 20 auf
den Namen lautende Aktien von Fr. 500. Der Verwaltungsrat besteht aus
1—2 Mitgliedern. Publikationsorgan ist das Schweizerische Handelsamtsblatt.

Gegenwärtig ist einziges Mitglied des Verwaltungsrates Werner
Raetzer, Buchhalter, von Bern, wohnhaft in Luzern. Er führt die
rechtsverbindliche Einzclunterschrift. An Mathias Wüthrich, Architekt, von
Trüb (Bern), wohnhaft in Stollbcrg, Gemeinde Littau, ist Einzelunterschrift

erteilt. Das Geschäftslokal befindet sich: Sternegg 8.

Wirtschaft. — 22. Oktober. Die Firma Rudolf Basler, Betrieb der
Wein- und Speisewirtschaft « Rosengarten », in Luzern (S. H. A. B. Nr. 41

vom 19. Februar 1934, Seite 448), ist infolge Aufgabe des Geschäftes und
Wegzuges des Inhabers erloschen.

Weisswaren, Stickereien. — 22. Oktober. Die Firma Brunner-
Huber, Weisswaren und Stickereien, in Luzern (S. H. A. B. Nr. 85 vom
13. April 1929, Seite 759), ist infolge Aufgabe des Geschäftes und Verzichtes
der Inhaberin erloschen.

Spezereien, Kurzwaren. — 22. Oktober. Die Firma Friedrich
Frank, Handlung und Vertretung in Spezerei- und Kurzwaren, in Geuensee

(S. H. A. B. Nr. 235 vom 8. Oktober 1934, Seite 2782), hat das Chemiserie-
geschäft in Luzern aufgegeben.

22. Oktober. A. G. für Handel mit Fellen und Häuten (S. A. poür le
Commerce des Cuirs et Peaux), Aktiengesellschaft, mit Sitz in Luzern (S. H.
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A. B. Nr. 301' vom 28. Dezember 1931, Seite 2778). Der Verwaltungsrat
setzt sich wie folgt zusammen: Präsident ist Dr. Ludwig Friedrich Meyer
(bisher); weitere Mitglieder sind: Mareel Verdan (bisher) und Charles
Blumcnthal, Kaufmann, französischer Staatsangehöriger, wohnhaft in
Paris. Dr. Carl August Blumenthal und Gustav Fehrlin sind (crstcrer
infolge Todes) aus dem Vcrwaltungsrate ausgeschieden und deren Einzel-
unlerschriften erloschen. Die rechtsverbindliche Unterschrift führt der
Präsident Dr. Ludwig Friedrich Mcycr, in Einzelzcichnung.

Schuhe, Spezereien, Drogen. — 23. Oktober. Die Firma Karl
Diehl, Sehuhhandlung und Reparaturwerkstättc, Spezcrcihandlung und
Drogen, in Vitznau (S. H. A. B. Nr. 20 vom 26. Januar 1932, Seite 206)j
ist infolge Todes des Inhabers erloschen.

Inhaberin der Firma Frau Diehl-Süess, in Vitznau, ist Witwe Marie
Diehl geb. Süess, von und in Vitznau, welche Aktiven und Passiven der
erloschenen Firma « Karl Diehl » auf 4. Juni 1935 übernommen hat.
Spezcrcihandlung und Drogen; Schuhhandlung und Reparaturwerkstätte.

Schuhe. — 24. Oktober. Fremo Angulus A. G. Luzern, Aktiengesellschaft,

mit Sitz in Luzern (S. H. A. B. Nr. 52 vom 3. März 1934, Seite 574).
Das Verwaltungsratsmitglied Alice Bucher heisst infolge Wiederverheiratung
Alice Mülehi geb. Bucher; sie ist von Arch (Bern), wohnhaft in Büren a. A.

Hotel. — 24. Oktober. Inhaber der Firma Franz Brugger, in Luzern,
ist Franz Brugger, von Richenthal, in Luzern. Hotel « Schlüssel».
Franziskanerplatz.

Mineralwasser, Vertretungen. — 24. Oktober, von Vlvis & Cie.,
Handel in natürlichen und künstlichen Mineralwassern, Fabrikation von
letztern und Vertretungen, in Luzern (S. H. A. B. Nr. 133 vom 11. Juni
1934, Seite 1583). Der Kommanditär Alphons von Vivis lebt mit seiner
Ehefrau Madeleine geb. Tiocca in vertraglicher Gütertrennung.

Möbel. — 24. Oktober. Inhaber der Firma Glückler Adolf, in Luzern,
ist Adolf Glückler, deutscher Staatsangehöriger, wohnhaft in Luzern.
Möbelfabrikation und -Handlung. Kramgasse 7.

Autogarage und Reparatur werkstätte. —
24. Oktober. In der Kommanditgesellschaft unter der Firma W. Trach-
sel & Cie., Autogarage und Reparaturwerkstätte, in Luzern (S. H. A. B.
Nr. 14 vom 18. Januar 1934, Seite 147), ist die Kommanditärin Frau Louise
Rosset ausgeschieden und deren Kommanditsumme von Fr. 15,000
erloschen. An deren Stelle tritt als Kommanditär mit dem Betrage von
Fr. 15,000 deren Sohn Gilbert Rosset ein. Er ist von Bougy-Villars (Waadt)
und wohnhaft in Luzern. An diesen ist Einzelprokura erteilt.

Glarus — Glaris — Glarona

1935. 26. Oktober. Ringschieber-Motor-Aktiengesellschaft, mit Sitz
in Glarus (S. H. A. B. Nr. 113 vom 17. Mai 1934, Seite 1307, und Nr. 279
vom 28. November 1934, Seite 3279). Die Gesellschaft hat in der
ausserordentlichen Generalversammlung vom 13. September 1935 das Aktienkapital

durch Ausgabe von 330 neuen Aktien C zu Fr. 20 von Fr. 8000 auf
Fr. 14,600 erhöht. Das Grundkapital der Gesellschaft beträgt nun Fr. 14,600,'

eingeteilt in 200 Aktien A zu Fr. 20, 200 Aktien B zu Fr. 20 und 330 Aktien C

eu Fr. 20, lautend auf den Namen und voll einbezahlt. Die Statuten wurden
entsprechend abgeändert."

Zug — Zoug — Zugo

1935. 18. Oktober. Katholischer Pressverein für den Kanton Zug,
Verein, in Zug (S. H. A. B. Nr. 5 vom 8. Januar 1918, Seite 34). Dieser
Verein wird gestützt auf den in der Generalversammlung vom 3. August
1934 beschlossenen Verzicht auf die Eintragung im Handelsregister gelöseht.
Er besteht ohne Eintragung weiter gemäss Art. 52, Abs. 2 und 60 Z. G. B.

22. Oktober. Angestellten- & Arbeiter-Fürsorge der Zuger Cigarren-
fabriken A. G. in Zug, mit Sitz in Zug (S. H. A. B. Nr. 132 vom
9. Juni 1927, Seite 1063). Die Stiftung wird infolge gänzlicher
Vermögensverwendung und Unmöglichkeit weiterer Zweckerfüllung mit Genehmigung
der Aufsichtsbehörde gelöscht.

Gummiwaren usw. — 23. Oktober. Unter der Firma Guhag A. G.

hat sich, mit Sitz in Zug, auf unbestimmte Dauer eine Aktiengesellschaft
am 22. Oktober 1935 gegründet. Ihr Zweck ist der An- und

Verkauf von Gummi-, Guttapercha- und Asbestwaren aller Arten, von
elektrischen Kabeln und Drähten sowie Zubehör. Die Gesellschaft ist berechtigt,

Patente und Lizenzen zu erwerben, zu besitzen, auszuleihen und
auszubeuten, die mit dem obenerwähnten Zweeke irgendwie in Verbindung
stehen. Ausserdem kann die Gesellschaft sämtliehe mit dem Gesellschaftszwecke

direkt oder indirekt in Zusammenhang stehenden kommerziellen
und finanziellen Geschäfte tätigen. Das Aktienkapital beträgt Fr. 50,000,
eingeteilt in 500 Namenaktien zu Fr. 100. Es können aueh Zertifikate
über eine Mehrzahl von Aktien ausgegeben werden. Als öffentliches
Publikationsorgan ist das Schweizerische Handelsamtsblatt bestimmt. Die
Organe der Gesellschaft sind: Die Generalversammlung, ein Verwaltungsrat

von 1—5 Mitgliedern und die Kontrollstelle. Der Verwaltungsrat
vertritt die Gesellschaft nach aussen. Je zwei Mitglieder des Vcrwaltungs-
rates zeiehnen kollektiv rechtsverbindlich für die Gesellschaft. Besteht
der Verwaltungsrat aus nur einem Mitgliede, so führt dieses Einzelunterschrift.

Der Verwaltungsrat kann auch Drittpersonen mit der
Firmazeichnung betrauen und setzt in diesem Falle Art und Form der Zeichnung
fest. Der Verwaltungsrat besteht zurzeit aus Otto Dätwylcr, Kaufmann,
von Oftringen (Aargau), in Zürich, Präsident, und Ernst Hasler, Kaufmann,
von Lommis (Thurgau), in Zürich. Sie zeichnen kollektiv. Das Domizil
der Gesellschaft befindet sich bei der Bank in Zug, Bahnhofstrasse 17.

24. Oktober. Das Institut Menzingen, Verein, mit Sitz in Menzingcn
(S. H. A. B. Nr. 267 vom 14. November 1923, Seite 2134, hat in der
Generalversammlung vom 11./12. September 1935 die Statuten teilweise revidiert,
ohne aber an den bisher publizierten Bestimmungen etwas zu ändern. Aus
dem Vorstande scheidet die Generaloberin Schwester Theresita Plengartncr
aus; ihre Unterschrift ist erloschen. Als Generaloberin wurde die bisherige
Generalassistentin Schwester Theresia Nacgeli, von Rapperswil (St. Gallen),
In Menzingen, und als Generalassistentin Schwester Dr. Iniga Feusi, von
Feusisberg (Schwyz), in Menzingen, gewählt. Beide führen Einzelunter-
Bchrift.

St. Gallen — St-Gall — San Gallo
Mechanische Werkstätte. — 1935. 23. Oktober. Albert Hofer,

von Rothrist, in Rapperswil (St. Gallen), und Carl Mcycr, von Ilallau,
in Männcdorf, haben unter der Firma A. Hofer & Co., in Rapperswil (St.
Gallen), eine Kommanditgesellschaft eingegangen, wclehc ain 1. Oktober 1935
ihren Anfang nahm. Unbeschränkt haftender Gesellschafter ist Albert
Hofer. Kommanditär ist Carl Mcycr, mit dem Betrage von Fr. 20,000.
Die Firma erteilt Einzelprokura an Carl Mcycr, von Hailau, in Männcdorf.
Mechanische Werkstätte; Spinncrcistrassc 679.

Wichse, Lederfett. — 24. Oktober. Inhaber der Firma Peter
Müller, in Weite-Wartau, ist Pctcr Müller, von Wartau, in'Weitc. Wichse
und Lederfcttmachcrci; Oberau.

Heizungen.—24. Oktober. Rudolf Faulwcttcr, von und in St. Gallen,
und Franz Maier-Vogt, von Untereggen, in St. Gallen, haben unter der
Firma Faulwetter & Maier, in St. Gallen, eine (Collektivgcscllschart
eingegangen, welche, am 15. Oktober 1935 ihren Anfang nahm. Zentral- und
Etagenheizungen, Oelfeucrungen, Wärmeschutzisolierung und bezügliche
Reparaturen; Frongartenstrasse 9.

24. Oktober. Robert Aider Co. Inc. New York, Filiale St. Gallen,
mit Sitz in St. Gallen, Hauptsitz in New York (S. II. A. B. Nr. 209 vom
7. September 1934, Seite 2191). Die bisherige Sekretärin Wwe. Susanne
Fisch und der bisherige Kassier Frank J. Stucrm sind aus dem Vcrwal-
tungsrat dieser Aktiengesellschaft ausgeschieden; ihre Unterschriften sind
erloschen. Neu wurde als Sekretärin gewählt das bisherige Mitglied des

Verwaltungsrates Frl. Florcnee F. Grear und als neues Mitglied des Vcr-
waltungsrates und zugleich als Kassier Hermann L. Gaillard, Kaufmann,
Angehöriger der Vereinigten Staaten von Nordamerika, wohnhaft in New
York. Präsident, Sekretärin und Kassier führen für die Filiale der Gesellschaft

in St. Gallen die rechtsverbindliche Einzcluntcrschrift.
Stahlwaren. — 24. Oktober. Der Inhaber der Firma Walter Renz,

Stahlwaren-Spezialgeschäft, in St. Gallen (S. PI. A. B. Nr. 18 vom 23.
Januar 1934, Seite 199), verzeigt als derzeitiges Gcschäftslokal: Multcr-
gasse 26 (Hotel Schiff).

Damenstoffc. — 24. Oktober. Der Inhaber der Firma Zündt Hans,
Damcnstoffe, in Rapperswil (S. H. A. B. Nr. 8 vom 12. Januar 1932,
Seite 82), meldet die Verlegung des Geschäftslokals naeh: Neue
Jonastrasse 952.

Charcutcrie. — 24. Oktober. Aktiengesellschaft E. Rietmanns Erben
St. Gallen, mit Sitz in St. Gallen C. (S. PI. A. B. Nr. 77 vom 2. April 1935,
Seite 853). Robert Grcuter-Rietmann ist aus dem Verwaltungsrat
ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen. An seiner Stelle wurde neu
in den Verwaltungsrat gewählt Paul PIoehn-Grcuter, Kaufmann, von und
in Zürieh. Der Delegierte zeichnet einzeln; die übrigen Verwaltungsratsmitglieder

zeichnen kollektiv zu zweien mit einem andern
Zeichnungsberechtigten.

Graubünden — Grisons — Grigioni
Uhren. — 1935. 23. Oktober. Der Inhaber der Firma Conradin

Conrad, Uhrenhandlung, in C h u r (S. H. A. B. Nr. 134 vom 12. Juni 1933,
Seite 1404), hat seinen Wohn- und Geschäftssitz nach 11 a n z verlegt.

23. Oktober. Immobiliengesellschaft Esstrad A.-G., mit Sitz in'St. Moritz

(S. H. A. B. Nr. 69 vom 23. März 1935, Seite 772). Das Domizil der
Gesellschaft befindet sich nunmehr im Verwaltungsburcau C. Pitschen.

24. Oktober. Viehzuchtgenossenschaft Waltensburg, mit Sitz in
Waltensburg (S. H. A. B. Nr. 275 vom 25. November 1931, Seite 2518).
Aus dem Vorstand ist Florian Corai ausgeschieden, wodureh seine Unterschrift

erloschen ist. An seiner Stelle wurde als Präsident gewählt Luzi
Janki, bisher Kassier, und als Kassier Joseph Pfistcr, Landwirt, von und
in Waltensburg. Die rechtsverbindliche Unterschrift für die Genossenschaft
führen der Präsident und der Sekretär kollektiv.

V i n i. — 24 ottobre. Dalla societä in nome collettivo Cramer!, Luminal!

e Cie., negozio in vini, con sede in Poschiavo (F. u. s. di c. del 20 aprile
1927, n°9I, pagina 721), c uscito il socio Silvio Cramcri. La ditta viene
continuata dagli altri soci sotto la denominazione sociale Cramer! e Luminati.

24. Oktober. Verkehrsverein Bergün, Genossenschaft, mit Sitz in
Bergün (S. H. A. B. Nr. 219 vom 19. September 1933, Seite 2199). Aus
dem Vorstand sind Jacob Casparis und Emil Schmidt ausgeschieden,
wodurch ihre Unterschriften erloschen sind. Der Vorstand ist wie folgt neu
bestellt worden: Präsident: Otto Cloetta, Kaufmann, von und in Bergün;
Vizepräsident: Julius Pfister, bisher Beisitzer; Beisitzer: Bernhard Falett,
bisher; Heinrich Müller, bisher Vizepräsident, und neu Rudolf Roth,
pensionierter Bahnhofvorstand, von Fürstenau, in Bergün. Die rechtsverbindliche

.Unterschrift führt der Präsident oder ein anderes Mitglied des

Vorstandes.

Aargau — Argovie — Argovia
1935. 24. Oktober. Unter der Firma Seta Textll A.-G. hat sich, mit

Sitz in Dürrcnäsch, auf unbestimmte Zeit eine Aktiengesellschaft
gebildet. Die Statuten sind am 11. Oktober 1935 festgelegt worden. Zweck
der Gesellschaft ist die Fabrikation und der Handel eu gros und cn detail
von Tcxtilstoffcn, sowie Handel im Detail von Bändern und Modcfourni-
turen aller Art. Das Grundkapital beträgt Fr. 20,000 und ist eingeteilt in
20 auf den Namen lautende und voll cinbczahltc Aktien zu Fr. 1000.
Offizielles Publikationsorgan ist das Schweizerische Handelsamtsblatt. Der
Verwaltungsrat besteht aus 1—3 Mitgliedern. Einziges Mitglied des Vcr-
waltungsrates ist zurzeit Heinrich Licnhard, Kaufmann, von Biltcn (Glarus),
in Dürrenäsch. Zum Geschäftsführer ist ernannt worden Ileinrieh Weber,
von Mcnzikcn, in Dürrcnäsch. Das Vcrwaltungsratsmitglied sowie der
Geschäftsführer führen Kollcktivuntcrschrift unter sich.

24. Oktober. Die Schweinezuchtgenossenschaft Brugg und Lenzburg,
mit Sitz am jeweiligen Wohnort des Präsidenten, bisher in Schinznach
(S. H. A. B. Nr. 31 vom S.Februar 1932, Seite 324), hat ihren Vorstand
wie folgt bestellt. Präsident ist Paul Baumann, Landwirt, von Stilli, in
Brunegg (bisher Vizepräsident); Vizepräsident: Stephan Hartmann, junior,
Landwirt, von und in Schinznach; Aktuar: Jakob Näf, Werkführer, von
Henau (St. Gallen), in Wildegg, Gemeinde Mörikcn; Kassier: Emil Ilart-
mann, Landwirt, von und in Schinznach (bisher); Beisitzer: Samuel

Horlacher, Landwirt, von und in Umikcn (bisher). Zcichnungsbcrcchtigt
sind Präsident und Aktuar kollektiv. Die Unterschriften des bisherigen
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Priisidcnlen Stephan Hartmann und des Aktuars Gustav Deppeier sind
erloschen. Der Sitz der Genossensehaft befindet sich nun am Domizil des

neuen Präsidenten, in Brunegg.
Weinimport. — 24. Oktober. Die Gesellsehafter der Kommanditgesellschaft

unter der Firma Troller & Cle., mit Sitz in Knqtwil (bisher
eingetragen im Handelsregister des Kantons Luzern mit letzter Publikation

im S. II. A. B. Nr. 117 vom 23. Mai 1929, Seite 1057), haben den
persönlichen und den Gesehäftssitz nach Reinaeh (Aargau) verlegt. An Stelle
des verstorbenen Otto Troller-Weingartner ist als unbeschränkt haftende
Gesellschafterin dessen Witwe Marie Troller geb. Weingartner getreten.
Deren Kommanditsumme von Fr. 30,000 und deren Prokura sind daher
erloschen. Sie führt mit den beiden Kommanditären Otto und Alois Troller,
beteiligt mit der Kommanditsumme von je Fr. 20,000, die Firma unverändert

weiter. Alle sind von Starrkireh (Solothum) und wohnhaft in
Reinaeh (Aargau). Weinimport.

Wein, Spirituosen. — 24. Oktober. Wwe. Marie Troller-Weingartner,

von Starrkireh (Solothurn), und Hermann Soland, von Kienberg
(Solothurn), beide in Reinaeh (Aargau), haben unter der Firma Troller
& Soland, in Reinaeh (Aargau), eine Kollektivgeselisehaft eingegangen,
welche am 1. September 1935 ihren Anfang nahm. Zur Vertretung der
Gesellschaft nach aussen ist die Kollektivuntersehrift beider Gesellsehafter
erforderlieh. Wein- und Spirituosenliandlung. Bei der Post.

Wein, Spirituosen. — 24. Oktober. Die Firma Albert Slmmen,
Wwe., Wein- und Spirituosenhandlung, in Brugg (S. H. A. B. Nr. 221 vom
21. September 1933, Seite 2228), ist infolge Gesehäftsverkaufes erloschen.

24. Oktober. Die Dreschgenossenschaft Eiken, in Eiken (S. H. A. B.
1929, Seite 37), hat an Stelle von Karl Alois John zum Aktuar gewählt
Karl Emil Bussinger, Landwirt, von und in Eiken. Zeichnungsbereehtigt
ist der Präsident oder Vizepräsident/Kassier kollektiv mit dem Aktuar.
Die Unterschrift des bisherigen Aktuars Karl Alois John ist erloschen.

Thnrgau — Thurgovie — Turgovia
Metzgerei. — 1935. 23. Oktober. Inhaber der Firma Albert Scherer,

in Bänikon, ist Albert Seherer, von Meggen (Luzern), in Bänikon, Metzgerei,
Wursterei.

Linoleum, Teppiche usw. — 23. Oktober. Inhaber der Firma
Robert Huber, in Neukirch-Egnaeh, ist Robert Huber, von Kappel (St.
Gallen), in Neukirch-Egnaeh. Linoleum, Teppiche, Spezialgeschäft für Inlaid-
und Gummibeläge.

24. Oktober. A. Etter-Egloff, Teigwarenfabrik A. G., in Weinfelden
(S. H. A. B. Nr. 39 vom 17. Februar 1932, Seite 406). Die Prokura von
Georg Grimm ist erloschen.

24. Oktober. Stiftung für Angestellten- & Arbeiterfürsorge der A. Etter-
Egloff Teigwarenfabrik A. G., in Weinfelden (S. H. A. B. Nr. 149 vom
15. Juni 1921, Seite 1200). Otto Grimm ist infolge Todes aus dem
Stiftungsrat ausgeschieden. Seine Unterschrift ist erloschen. An seiner Stelle
wurde als Mitglied des Stiftungsrates gewählt Christian Lchr-Weibel, Direktor,

von Zürich, in Weinfelden. Der Genannte führt kollektiv mit je einem
der übrigen Mitglieder des Stiftungsrates die rechtsverbindliche
Unterschrift.

Wallis — Valais — Vallese
Bureau Brig

1935. 22. Oktober. Unter der Firma Hotel Alpenrose, A. G. gründet
sich eine Aktiengesellschaft mit Sitz in G r e i e h. Die Dauer der
Gesellschaft ist unbestimmt. Die Statuten datieren vom 21. und 28.
September 1935 Zweck der Gesellschaft- ist der Ankauf des Hotels Alpenrose
auf Gebiet der Gemeinde Greich nebst umliegendem Terrain zum Preise von
Fr. 43,000 und der Betrieb desselben. Das Aktienkapital beträgt Fr. 0000,
eingeteilt in 12 voll einbezahlte Namenaktien von je Fr. 500. Die
Bekanntmachungen erfolgen in den gesetzlichen Fällen durch das kantonale Amtsblatt.

Der Verwaltungsrat besteht aus 1 bis 2 Mitgliedern, zurzeit aus: Jules
Oathrein, Hotelier, von und in Brig, und Catherine Biircher, Gastwirtin,
von Fiesch, in Brig. Jules Oathrein ist Präsident des Verwaltungsrates und
zur Vertretung der Gesellschaft mit Einzelunterschrift bezeichnet worden.

Neuenburg — Neuehätel — Neuehätel
Bureau de La Chaux-de-Fonds

Radiophonie, etc. — 1935. 23 octobre. La raison Edmond de
Lopez, representation et commerce de radiophonie et television, appareils
aeonstiques pour la surdity et tout ce qui se rattache ä ees branches,
installations et reparations, ä La Chaux-de-Fonds (F. o. s. du c. du 30 ddcenibre
1932, n° 306), est radiöe d'office ensuite de depart.

Soeldtd immobilidre. — 23 octobre. Dans son assemblde generale

extraordinaire du 14 octobre 1935, la socidtd anonyme Marais S. A., ä

La Chaux de-Fonds (F. o. s. du c. du 19 janvier 1931, n° 13b a libdrd Albert
'Jeanmonod de ses fonetions d'administrateur de la socidtd. Sa signature est
en consdquence radide. L'asscmblde gdndrale a nommd en qualitd
d'administrateur Marecl-Edgard Boni, chauffeur, originaire de Comignolo (Tessinl,
domicilid ä La Chaux de-Fonds, leqnel engage la socidtd par sa signature
apposde en cette qualitd. Les bureaux ont dtd transfdrds au domicile du
liouvel administratcur Rue du Pare 6.

Bureau de Neuehätel
25 octobre. D'un acte re^u Francis Junier, notaire, ä Neuehätel, le

23 octobre 1935, il rdsulte que, dans leur asscmblee generale extraordinaire
du 9 septembre 1935, les aetionnaires de la Soeidtd Immobilidre des Ma-
gasins P. K. Z. Neuehätel, ä Neuehätel (F. o. s. du c. du 6 mars 1924, 11" 55,
page 375, et 8 ddeembre 1934, n" 288, page 3388), ont proeddd it line
modification des Statuts datds du 23 fdvrier 1924 portant sur le point suivant:
le conseil d'administration est composd de 1 ä 3 menibres. Iis engagent va-
lablemcnt la socidtd vis-ä-vis des tiers par leur signature individuelle. Les
autres modifications n'intdresscnt pas les tiers. Charles Burger-Kchl dtant
'denddd, sa signature est radide. Le conseil d'administration se compose
maintenant de Jean llegnauer, originaire de Scengen et de Bäle, dircctcur gd-
ndral, ä Lausanne, et Walter Burger,'de Zurich, commerfant, ä Lausanne. Dans
fca sdanec du 16 octobre 1935, le conseil d'administration a nommd Jean Ileg-
nancr, dircctcur gdndral, ä Lausanne, eonune prdsident du eonseil
d'administration.

Genf — Genfeve — Ghievra
1935. 22 octobre. La Socidtd anonyme Les Alpes Bellevue E, dtablie

Ii Gendve (F. o. s. du e. du 7 fdvrier 1934, page 3-16), a, dans son assemblde

gdndrale extraordinaire du 8 octobre 1935, dont le proeds-verbal a dtd dresse

par Me F. M. Rehfous, notaire, ä Gendve, adoptd de nouveaux Statuts qui

modifient commc suit-les points prdeddemment publids. Les privildges
aetuellement existants au profit de 37 des actions ont dtd supprimds. Le
capital aetuellement de fr.' 50,000, divisd en 500 actions de fr. 100 a dtd
rdduit ä un capital de fr. 4800, divisd en 16 actions de fr. 300, par la rddue-

Tion de fr. 100 ä fr. 10 de la valeur nominale de ehaeune des actions, l'annu-
lation pure et simple de 20 des actions ainsi rdduites et l'dehange des 480
actions restantes de fr. 10 eontre 16 actions de fr. 300. Puis le capital
social a dtd augmentd de fr. 175,600, par l'dmission de 252 actions ordinaires
nouvelles de fr. 300 et 250 actions privildgides nouvelles de fr. 400 ehaeune,
lesquelles ont toutes dtd souserites par des creaneiers de la soeidtd et libdrdes
entidrement par compensation avee leur erdance respective. Le capital
social est done aetuellement de fr. 180,400, divisd en 518 actions nominatives,

soit 268 actions ordinaires de fr. 300 et 250 actions privildgides de
fr. 400. Le eonseil d'administration est aetuellement compose eomme suit:

; Bernard Naef (ddjä inserit), nommd prdsident, Emile Cuenod (ddjä inserit),
nommd seerdtaire et William-Emile Rochat, ingenieur, de Gendve, du Lieu
et de l'Abbayc (Vaud), ä Vernier, lesquels engagent la soeidtd par leur signature

collective ä deux.
Cafd-brasserie. — 24 octobre. Le ehef de la maison Benjamin

Torlaseo, ä Geneve, est Benjamin-Auguste-Charles Torlaseo, de Gendve,
y domicilid. Exploitation d'un eafe-brasserie. Place des Eaux-Vives 2.

Serrurerie. — 24 octobre. Le ehef de la maison Louis Thibault,
ä Geneve, est Louis-Philippe Thibault, de Geneve, y domieilie, marid sous.
le rdgime de la separation de biens avee Rose-Margueritc nee Jaquier.
Entreprise de serrurerie. Rue du Prieure 22.

24 octobre. Crddit Immobilier Suisse-Egyptien, soeidtd anonyme ayant
son siege ä Geneve (F. o. s. du e. du 30 aoüt 1933, page 2059). L'adminis-
trateur Bernard Michel, deeddd, est radie et ses pouvoirs eteints.

Machines. — 24 octobre. Maratti S. A., soeidte anonyme ayant son
sidge ä Geneve (F. o. s. du c. du 5 avril 1930, page 738). Le conseil
d'administration est aetuellement compose de JohnMossaz, prdsident, comptable,
de et ä Geneve; Berthold Wolf, aussi direeteur et Eugene Empeyta (ees
deux derniers inserits), lesquels signent colleetivement ä deux d'entre eux
ou l'un d'eux colleetivement avee Emile Pariente, secretaire pris en dehors
du eonseil (inserit). L'administrateur Walter Zweifel, demissionnaire, est
radie et ses pouvoirs eteints.

24 octobre. Societd Immobilidre Rue des Asters N° 6, soeidte anonyme
ayant son siege ä Geneve (F. o. s. du e. du 22 avril 1931, page 875). Robert
Tournaire, regisseur, de et ä Geneve, a ete nommd unique administrateur,
avee signature sociale, en remplaeement de Fernand Trolliet, administrateur

demissionnaire, lequel est radie et ses pouvoirs eteints. Adresse aetuelle
de la societc: Passage Jean-Malbuisson 19 (regie Tournaire et Favrod).

24 octobre. Lux-Film, societd cooperative ayant son sidge ä Geneve
(F. o. s. du e. du 2 aoüt 1935, page 1972). Les bureaux aetuels de la soeidtd
sont: Rue de Rive 4.

24 octobre. Etudes et Constructions S. A., societe anonyme ayant son
siege ä Geneve (F. o. s. du e. du 15 mai 1934, page 1282). Jules-Albert
Mariot, expert-eomptable, de et ä Geneve, a dtd nommd unique administrateur,

avee signature sociale, en remplaeement de Louis-Victor Borgeaud,
administrateur demissionnaire, lequel est radie et ses pouvoirs eteints.
Nicolas dit Maurice Baron-Taurelle, direeteur, est radie et ses pouvoirs
eteints. Adresse aetuelle de la soeidte: Rue Jean Petitot 2, ehez J.-A.
Mariot, administrateur.

24 octobre. La Socidtd de jeu de boules « Les Eloignds », association
ayant son siege ä Onex (F. o. s. du c. du 17 janvier 1903, page 73), renonce
ä son inscription au registre du commerce en se basant sur les dispositions
des art. 52, alinea 2, et 60 du Code civil suisse. Cette association est en
consequence radiee, mais eile continue d'exister.

Pensionnat. — 24 octobre. La maison Emilie Dusseiller, exploitation
d'un Pensionnat de jeunes filles, ä Carouge (F. o. s. du c. du 21 juin

1928, page 1223), exploite un second et meme etablissement, avee locaux
ä Ruth (commune de Colognv).

Schiffsregister des Kantons Basel-Stadt

Das im Jahre 1935 in Erlenbach a. Main erbaute Motorgüterschiff
Express XXV, Heimathafen Basel, ist-von der Eigentümerin Neptun, Transport-

und Schiffahrt« A. G. in Basel, zur Aufnahme in das Schiffsregister
angemeldet worden.

Einsprachen gegen die Aufnahme des Schiffes oder Ansprüche auf das
Schiff sind binnen 20 Tagen unter Beilegung der Beweismittel anzumelden.
Unterlassung der Anmeldung gilt als Verzicht, (A. A. 122)

Basel, den 28. Oktober 1935. Sehiffsregisterarat Basel.

Compagnie du chemin de fer Aigle-Leysin
Avis est donne aux interesses que les mesures suivantes, adoptöes par

l'assemblöe des obligataires le 2 juillet 1935:
1. Suspension de l'amortissenient jusqu'au 15 avril 1940.
2. Abandon des interets echus du 2 aoüt 1933 au 1er fevrier 1935, moyen-

nant delivrance d'une action nouvelle de 25 francs par obligation.
3. Du 2 fevrier 1935 au 1" fdvrier 1940 interet variable dependant du

rösultat de l'exploitation, maximum 5 % cumulatif, les interöts cumulatifs
qui n'auront pu etre paves au 1er fevrier 1940 etant alors abandonnes.

4. Designation de M. Loui«-E. Henehoz. eomme representant des obligataires
dans le sens de l'art 23 et suiv. de l'ordonnanee föderale du 20 fövrier
1918,

ont öte homologuöes par la II1" Section eivile du Tribunal föderal le 25 oetobre
1935.

Les titres qui li'ont pas eneore ete deposös devront ötre adresses sans
retard ä l'une des banques suivantes: Banque Cantonale Vaudoise ä
Lausanne et son Agence ä Aigle, Union de Banques Suisses ä. Lausanne, Societö
de Banque Suisse ä Lausanne, Credit du Löman ä Vevey, MM. de Palezieux
et Cie ä Vevey, MM. Piguet et Cie ü Yverdon, pour ütre munis de l'estam-
pille indiquant les modifications rösultant des susdites decisions. (A. A. 123)

Lausanne, le 25 octobre 1935.

Le president de la IIme Seetion eivile:
STREBEL.
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iKüieiiunoen - Gommanlcaaons - Gomanicaziom
An die lmporlfirmen von Speisekartotteln

(Mitteilung der eidg. Alkoholverwaltung.)
Als vorübergehende Ergänzung der Einfuhrberechtigurig gemäss unsoren

Bestimmungen vom 20. Juli 1935 wird den zur Einfuhr berechtigten Firmon
von Speisekartoffeln ein Zusatzkontingcnt zugeteilt
1. Das Zusatzkontingent beträgt:

1 Tonne ausländische Speisekartoffeln auf je 6 Tonnen vom Gesuchstoller
aus der Ernte 1935 von den Produzenten übernommene oder an dio
Verbraucher abgegebene Speisekartoffeln, unter der Bedingung:
a) dass der Gesuchsteller im Jahre 1933 Speisckartoffcln eingeführt hat;
b) dass der Gesucheteller für sämtliche von ihm angekauften, vermittelten

oder selbstverbrauchten Speisckartoffeln die behördlich festgesetzten
Richtpreise bezahlt hat.

2. Die Einfuhr dieses Zusatzkontingentes hat in der Zeit vom 2S. Oktober
bis 30. November 1935 zu erfolgen. Eine Uebertragung des Zusatzkontingentes

auf eine spätere Einfuhrperiode ist nicht zulässig. Dagegen findet
eine Anrechnung des Zusatzkontingentes auf das normalo Kontingent nicht
statt»

8. Für die Bezüge aus Deutschland ist der Gegenwert bei der schwoiz.
Nationalbank einzuzahlen, unter Angabe, dass die Einzahlung für
eingeführte Kartoffeln erfolgt.

4. Für die als Sonderkontingent eingeführten Mengen werden dem Importeur

Fr. 2. — je 100 kg rückerstattet. 253. 29.10.35.

Aux maisons s'occupanl de l'imporlalion des pommes de lerre de lable
(Communiqud de la Rftgie federale des alcools.)

En plus du contingent d'importation fixö par nos prescriptions du
20 juillet 1935, il est accordö aux importateurs de pommes do terre de table
im contingent suppldmentaire.

1. Ce contingent supplömentaire s'ölöve ä:
1 tonne de pommes de terre dtraugeres pour chaque 6 tonnes de pommes de
terre de table indigenes de la TÖcolte 1935 achetöes par le requörant aux
produeteure ou vendues par lui aux consommateurs, k la condition:

a) qu'il en ait d£jä imports en 1933;
b) qu'il ait payd pour toutes les pommes de terre de table achetöes ou

utilises par lui les prix de base fix6s par les autoritös.
2. L'importation de ce contingent supplömentaire doit 6tre effectuöe

du 28 octohre au 30 novembre 1935. Le contingent suppRmentaire ne peut
pas ütre reports ä une date ultdrieure. Par contre, ce contingent supplemen-
taire n'est pas mis en compte sur le contingent normal.

3. Pour les importations d'Allemagne, la valcur de la marchandise doit
6tre payöe ü la Banque nationale suisse en indiquant qu'il s'agit d'un paie-
ment pour pommes de terre importöes.

4. Pour les quantity importees sur la base du contingent supplömen-
taire, les importateurs ont droit ä une ristourne de fr. 2.— par 100 kg.

253. 29.10.35.

Tarif über die Koslen von Bankrevisionen
(Vom 11. Oktober 1935.)

Die eidgenössische Bankenkommission,
gestützt auf Art. 22 des Bundesgesetzes vom 8. November 1934 Uber die

Banken'und Sparkassen (nachstehend Gesetz genannt),
beschliesst:

Art. 1.
1 Die als Revisionsstellen anerkannten Treuhandgesellschaften (Art 31,

Abs. 1, lit. b und c, der Vollziehungsverordnung zum Gesetz) haben für die
Durchführung von Bankrevisionen Anspruch auf folgende Tagesentschädigungen:

a. für Revisoren, die Bankrevisionen zn leiten haben Fr. 80—120
b. für andere Revisoren .' » 50— 70
c. für Kanzleipersonal » 25— 32

7 Die Ansätze von Ab3. 1 gelten sowohl für die Ausführung der
Revisionsarbeiten als auch für die Abfassung des Revisionsberichtes.

3 Für Begutachtung schwieriger Fragen durch ein Mitglied der Direktion
kann eine Treuhandgesellschaft eine Tagesentschädigung bis zur Höhe von
170 Franken verlangen.

4 Für die Revision kleiner Hypothekar- und Sparkassen mit vorwiegend
lokaler Geschäftstätigkeit können die Mindestsätze von Abs. 1 ermässigt
werden; eine solche Ermässigung ist der Bankenkommission anzuzeigen.

Art. 2.
1 Die als Revisionsstellen anerkannten Revisionsverbände (Art. 31,

Abs. 1, lit. a, der Vollziehungsverordnung zum Gesetz) haben den Tarif ihrer

Tagcsontscliädiguugcn selbst fostzusotzon; in dlosom Tarif dürfen dlo Höchst«
sätzo von Art. 1 in koinom Fall (lborschritton wordon. ' '

7 Dio Revisionsverbändo haben ihre Tarifo der Bankenkommission zu®
Genehmigung vorzulegen.

Art. 3.
Die Vereinbarung einer Pauschalentsehädigung für die Revision eine®

Bank ist den Revisionsstollen untersagt.
Art. 4.

Für Revisionsarbeiten, dio nicht am Orto, an dem dio Revislonsstolle
ihren Geschäftssitz hat, ausgeführt werden, hat dioso nobon den Tages-
cntschädignngon Anspruch auf Ersatz der Fahrkosten dor zwoiton Eisonbahn^
klasso sowie dor tatsächlichen Aufcnthaltskoston, für Verpflegung und Ueber«
nachton einer Person höchstens 20 Franken im Tag.

Art. 5.
Dio cidgonössischo Bankenkommission entscheidet über die Ermässigung

stroitiger Rovisionsrcchnungen (Art. 23, Abs. 3, lit. h, des Gosctzos).
253. 29. 10. 85.

«*

Tarif des dmolumenls pour la revision des banques
(Du 11 octobre 1935.)

La Commission föderale dos banques,
vu l'article 22 de la loi föderale du 8 novembre 1934 sur les banqueä

et les caisses d'dpargne (dönommöe ci-aprös «loi»),

a r r 6 t e :

Article premier.
1 Les sociötds fiduciaircs reconnucs coriime institution de revision (art.

31, 1er al., lettres b et c, du röglcment d'cxöcution de la loi) ont droit aux
indemnitös journalises suivantes pour la revision des banques:

a. pour reviscurs appelös ä diriger les travaux de revision 80 ä 120 francs;
b. pour autres reviseurs 50 ä 70 francs;
o. pour personnel auxiliaire de secretariat 25 ä 32 francs.

7 Les indemnitös fixöes au l'r alinöa s'appliquent anssi bien aux travaux
de revision qu'ä l'ötablissement du rapport do revision.

3 Pour une. expertise faite par un membre de sa direction sur des questions

difficiles, la soeiöte a le droit de demander une indemnitö pouvant
atteindre 170 francs par jour.

4 Pour la revision de petitcs banques liypothöeaires et de petites caisses
d'öpargnc ayant une activitö spöcifiquement regionale, les indemnitös
peuvent etre inferieures aux minima fix6s an l'r alinea; la commission des
banques doit ßtre informee de cette derogation.

Art. 2. •

1 Les syndicats de revision reconnus comme institutions de revision
(art 31, 1er al., lettre a, du röglement d'execution de la loi) fixent eux-
mömes le tarif de leurs indemnites; ce tarif ne doit en aueun cas prövoir
des indemnites superieurcs ä celles de l'article premier.

7 Les syndicats de revision doivent soumettre lenrs tarifs ä l'appro-
bation de la commission federale des banques.

Art. 3.
H est interdit aux institutions de revision de convenir avec une banque

d'une indemnite forfaitaire pour la revision de l'etablissement.

Art. 4.
Ponr les travaux de revision faits en dehors de la locälite oii l'institu-

tion de revision a son siege, celle-ci a le droit de porter en compte les frais
de döplacement en deuxieme classe de chemin de fer, ainsi que les frais
effectifs d'entretien et de logement ä raison de 20 francs au maximum par
jour et par personne.

Art 5.
La commission föderale des banques peut, en cas de contestation,

modörer les frais de revision (art. 23, al. 3, lettre h, de la loi).
253. 29.10. 35.

Poslflbsnrefsongsilißnsl mH dem Aoslanl — Sendee International des vlremenls poslanx

Thnr/chvunqfh^rse non> 29. Oktober an — fonr9 Je r#Jucfion Jfo le 29 octobre

Belgien Fr. 51. 95; Dänemark Fr. 67. 80; Danzig Fr. 58. 40; Deutschland
Fr. 123. 90; Frankreich Fr. 20. 32; Italien Fr. 25.10; Japan Fr. 89. 25;
Jugoslawien Fr. 7.15; Luxemburg Fr. 13. —; Marokko Fr. 20. 32; Niederlande
Fr. 209 20; Oesterreich Fr. 57. 60; Polen Fr. 58. 05; Schweden Fr. 78. 30;
Tschechoslowakei Fr. 12.78; Tunesien Fr. 20.32; Ungafh Fr. 90.50;
Grosbritannien und Irland Fr. 15.15.

Coniinenlale Trust AHtiengeseilsctialt

Basel

Hu in BhtioDäie zur amonMIidi Mveuioiiii
auf Dienstag, den 5. November 1935, nachmittags 4 Uhr, im Geschäftslokal,

St Albananlage 2, Basel.

TRAKTANDEN:
1. Vorlage und Abnahme des Jahresberichts und der Jahresrechnung

per 31. Dezember 1934 nach vorangegangener Berichterstattung durch
die Kontrollstelle.

2. Decharge Erteilung an die Verwaltungsorgane.
3. Beschlussfassung über das Jahresergebnis.
4. Neuwahlen:

a) des Verwaltungsrates;
b) der Kontrollstelle.

5. Diverses.
Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung, sowie der Bericht der Kontrollstelle

liegen vom 28. Oktober 1935 ab zur Einsicht der Aktionäre im
Geschäftslokal der Gesellschaft auf.

Zwecks Teilnahme an der Generalversammlung haben die Aktionäre
ihre Aktien bis 1. November 1935 bei der Gesellschaftskasse zu deponieren.

Basel, den 25. Oktober 1935. (7164 Q) 2613i

Der Verwaltungsrat.

Auskunftei ARGUS Ölten
Inhaber: Kölliker & Grob

Auskünfte in der ganzen Schweiz
• einzeln und im Abonnement

Inkasso-Büro
Vertretung In Nachlass- und Konkursverfahren.
5jährige Praxis 136-1 Tel.: 28.442

Ca.Fr.90M
event, in Teilabschnitten
gegen beste Sicherheiten
gesucht. Offerten unter

Chiffre II 57-129 Q an
PublicitiM Kasel. 2601

Mil hrfolfj Inserieren Sic Im
Schweiz. Ilnndei.smtshliitt

Gompania Italo- Argentina de Elecfricidad, Buenos Aires
Paiement de Dividende

Le Conseil ^Administration de la Gompania Italo-Argentina de Electricidad, faisant
nsage dn droit que lui confferent les Statuts, a ddcidd la distribution d'un acompte de
dividende de m$n 3.— par action ponr le premier semestro de 1935.

Le paiement de ce dividende, deduction faite dn 5% ponr l'impöt sur les revenue
(loi 11.682), aura lieu (lbs le 31 octobro 1935 exclnsivemcnt contre remise du coupon
No. 33 des titres de la nonvellc impression:

ft Buenos Aires: chez le Banco do Italia y Rio de la Plata,
chez le Baneo Italo-Belga,
chez le Banco Francds e Italiano para la Amdrica del Sud,
chcz le Nuevo Banco Italiano,

en Suissa: chez la Socidtd dn Banqnc. Suisse, k Bftie,
chez le Crddit Snisse, il Zurich, (669 Q) 2603
chez l'Unlon de Banques Suisscs, ft Zurich,
chez la Socifttd Anonyme Len & Cic., ft Zurich,
chez la Banca Unione di Credito, A Lugano,
chez la Banque Commcrclalo dc Berne, ft Bcrno

et chez tous les autres Slftgcs et Succnrsalcs en Suisse de ces Banques,
chez MM. A. Saras in & Cie., ft Bftle,
chcz la Privatbank & Verwaltungsgi sellschaft, ft Zurich,

en culculant les pesos papier au cours du jour pour verscmcnt Buenos Aires.
Buenos Aires, le 21 octobre 1935. De Consell d'Admlnlslrnllon.
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L Union ^lecfrique St ClaudeOura)

Obligations 9> % - Sferie C - 1914
Tirnge da 15 octobre 1935

No. No. No. No. No. No. No. No. No. No.

7009 8222 9470 10009 11747 12049 14228 15451 16015 17820
7024 8220 9481 10071 11751 12950 14231 15457 16018 17851
7034 8239 9507 10684 11760 12987 14233 15462 10642 17854
7001 8240 0508 10088 11792 12991 14260 15469 16666 17857
7067 8250 9509 10089 11802 13005 14202 15475 16671 17867
7080 8253 9514 10099 11807 13029 14203 15478 10673 17871
7090 8275 0520 10713 11826 13031 14276 15505 16677 17875
7105 8280 9527 10724 11842 13065 14284 15514 16686 17883
7137 8286 9541 10728 11844 13080 14286 15546 10713 17913
7139 8309 9552 10731 11851 13091 14299 15547 16716 17927
7147 8317 9564 10737 11873 13099 14309 15552 16718 17929
7151 8328 9567 10738 11876 13106 14310 15574 16738 17930
7160 8334 9569 10745 11926 13109 14323 15585 16749 17943
7172 8337 9592 10700 11943 13112 14329 15597 16753 17946
7188 8351 9593 10763 11957 13119 14335 15004 16764 17991
7190 8369 9003 10785 11964: 13122 14336 15026 16769 17996
7194 8378 9609 10786 11967 13148 14343 15630 16780 18002
7200 8407 9633 10789 11980 13167 14360 15630 16781 18007
7241 8424 9636 10802 12001. 13176 14378 15645 16792 18011
7245 8449 9641 10849 12029 13179 14387 15665 16797 18022
7259 8465 9647 10850 12044 13191 14393 15666 16799 18023
7314 8467 9648 10882 12050 13204 14404 15671 16809 18024
7324 8522 9669 10884 12054 13226 14405 15672 16840 18035
7345 8525 9715 10887 12058 13246 14426 15693 16864 18042
7351 8563 9752 10891 12059 13250 14441 15699 16886 18075
7352 8571 9759 10892 12065 13257 14445 15707 16910 18077
7363 8584 9763 10902 12102 13280 14447 15717 16941 18081
7367 8585 9769 10905 12111 13284 14484 15718 16951 18089
7378 8588 9772 10907 12120 13285 14496 15756 16952 18101
7397 8596 9774 10911 12146 13294 14511 15763 16958 18146
7398 8601 9778 10915 12151 13324 14523 15773 16989 18162
7410 8612 9780 10950 12160 13329 14544 15793 16991 18172
7417 8618 9786 10952 12164 13336 14547 15803 16995 18179
7427 8653 9788 10961 12175 13343 14557 15804 17008 18187
7431 8656 9800 10986 12189 13356 14566 15813 17019 18191
7463 8661 9811 11017 12203 13374 14568 15816 17024 18196
7465 8677 9818 11031 12228 13376 14574 15823 17038 18204
7466 8684 9839 11036 12252 13382 14575 15846 17057 18209
7468 8694 9855 11040 12265 13389 14585 15847 17066 18219
7482 8698 9881 11043 12269 13395 14613 15854 17103 18239
7526 8700 9885 11054 12271 13410 14622 15871 17113 18255
7531 8707 9886 11059 12275 13423 14633 15881 17122 18277
7557 8726 9889 11060 12290 13434 14644 15890 17133 18281
7584 8728 9892 11080 12291 13463 14667 15898 17147 18282
7585 8746 9905 11089 12305 13471 14676 15906 17152 18300
7588 8752 9911 11097 12308 13496 14689 15915 17164 18305
7595 8753 9927 11099 12326 13502 14701 15916 17188 18308
7602 8756 9936 11101 12328 13511 14704 15954 17191 18318
7605 8767 9937 11104 12334 13512 14717 15962 17199 18321
7606 8770 9941 11111 12359 13525 14734 15983 17201 18331
7608 8793 9951 11116 12361 13529 14743 - 15993 17205 18332
7610 8800 9960 11140 12382 13549 14749 16018 17235 18339
7627 8805 9991 11185 12394 13550 14778 16027 17250 18346
7628 8810 10013 11186 12399 13566 14788 16048 17265 18351
7643 8815 10016 11187 12404 13627 14789 16085 17272 18389
7646 8822 10040 11200 12405 13629 14794 16086 17281 18401
7670 8836 10044 11206 12426 13635 14797 16087 17295 18404
7697 8837 10052 11227 12428 13644 14810 16097 17300 18422
7704 8849 10079 11236 12458 13647 14814 16099 17302 18439
7717 8852 10086 11237 12466 13653 14823 16118 17317 18454
7720 8900 10092 11242 12476 13667 14837 16127 17320 18480
7724 8917 10098 11257 12492 13673 14849 16128 17324 18483
7728 8933 10099 11259 12493 13679 14866 16130 17326 18492
7730 8936 10123 11285 12497 13680 14873 16131 17330 18500
7732 8939 10126 11286 12499 13701 14875 16132 17336 18507
7736 8955 10132 11315 12516 13706 14877 16147 17337 18535
7759 8960 10150 11326 12517 13747 14923 16165 17345 18538
7787 8968 10151 11335 12526 13750 14929 16173 17362 18556
7792 8985 10182 11340 12531 13752 14930 16177 17371 18561
7798 8989 10190 11341 12560 13766 14932 16196 17376 18569
7802 9017 10209 11358 12587 13774 14938 16202 173S9 18582
7815 9055 10233 11385 12591 13779 14948 16215 17394 18629
7822 9058 10249 11413 12597 13782 14954 16252 17418 18653
7823 9079 10263 11416 12610 13783 14959 16274 17422 18663
7830 9089 10284 11426 12611 13797 14991 16275 17432 18692
7831 9118 10287 11427 12649 13827 15001 16285 17437 18694
7832 9127 10294 11440 12667 13835 15005 16288 17444 18720
7833 9156 10310 11444 12672 13843 15028 16295 17448 18735
7847 9176 10313 11461 12676 13864 15030 16310 17450 18747
7852 9178 10319 11464 12680 13888 15032 16311 17458 18756
7854 9185 10326 11467 12701 13894 15052 16329 17460 18758
7867 9191 10327 11471 12702 13916 15055 16332 17497 18769
7891 9236 10328 11476 12703 13917 15057 16336 17503 18775
7894 • 9251 10342 11480 12708 " 13934 15063 • 16345 17506 18777
7895 9260 10377 11520 12713 13963 15080 16350 17526 18780
7902 9270 10386 11542 12715 13973 15088 16361 17562 18792
7937 9277 10409 11543 12728 13980 15092 16362 17563 18814
7940 9281 10414 11550 12759 13989 15109 16372 17572 1S833
7945 9282 10437 11560 12760 13991 15113 16374 17593 18836
7965 9284 10438 11576 12761 14002 15115 16381 17623 18837
7987 9297 10455 11582 12766 '14023 15165 16392 17624 18S4S

8042 9324 10456 11583 12790 14035 15206 16403 17639 18S55

8047 9333 10464 11596 12804 14060 15234. 16404 17659 18862
8048 9337 ' 10486 11604 12810 14065 15246 16410 17662 18S83

8056 9339 10494 11610 12827 14067 15254 16414 17667 1SS95

8072 9354 10497 11612 12843 14073 15283 16420 17669 18S96

8075 9361 10499 11620 12869 14075 15295 16427 17670 1S903

8083 9387 10508 11630 12885 14120 15297 16444 17695 18909
8096 9388 10510 11638 12894 14124 15317 16470 17709 18934
8107 9390 10522 11643 12899 14128 15324 164S9 17717 18946
8117 9401 10524 11645 12900 14129 15326 16492 17747 18960
8121 9428 10537 11651 12912 14136 15331 16505 17749 1S9S8

8143 9433 10548 11665 12916 14137 15366 16525 17758 18992
8169 9438 10551 11674 12919 14149 15370. 16531 17763 18996
8182 9445 10596 11684 12923 14150 15399 16544 17765
8201 9460 10631 11709 12927 14157 15402 16580 17808
8205 9467 10639 11717 '12930 14164 15420 16600 17816
8217 9469

'
10660 11746 12938 14208 15431 16614 17821

Ccs obligations, coupon No. 45 au l#t noüt 1936 attachd, sont remboursables ft

partir du lot fdvrier 1936 ft raison de fr. sulsses 500 nets d'impöts. Le montant des

coupons manquants sera dödult du capital. Lcs obligations scront payables nux gulchets
des domiciles sulvants:

Soei6l6 do Ban que Suisse, BAle et tous ses Siftges, Succursales ct
Agcnccs en Suisse,

MM. Les Fils Dreyfus & Go., BAle,
MM. A. Sarastn & CJe., BAle.

A partir du lot fövrlcr 1936 ces obligations cesscront de porter lntdrtts. 2587
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Das sind die guldurchdachiea
Bigla-Pulle. die in allem den
Erfordernissen unserer bastigen
Zeil entsprechen. Prinzipale,
die wissen, dass Arbeitsfreude
das Arbeitstempo und die Ar«
beÜSQualilät günstig
beeinflussen. ermöglichen ihrem
Personal zeilgemässes Arbeilen
durch Anschaffung von Bigla-
Pullen.

BIGLER. SPICHIGER <5, CIE. A.G.. BIGLEN (BERN)

üocieie Anonyme des Anciennes usines „man Thum"

Messieurs les actionnaires de la Society Anonyme des Aociennes
Usines « Max Thum • sont convoquös en

assemblee generale extraordinaire
pour le vendredl 8 novetnbre 1935, ä 15 heures, au siige de la Soci£t£.

ORDRE DU JOUR:
1. Examen de la situation de la Societe.
2. Nomination d'administrateurs. (10598 x) 2609

Les cartes d'admission sont delivröes contre ddpöt des titres au
sifege social, jusqu'au 2 novembre 1935.

GenSve, le 28 octobre 1935. Le conseil d'administration.

Polytior Holding A.C.
Basel

Wir beehren uns, die Aktionäre zu der am Samstag, den 9. November

1935, vormittags 11 Uhr, am Domizil der Gesellschaft, Aeschenvorstadt 4,

Basel, stattfindenden

ausserordentlichen Generalversammlung

unserer Gesellschaft einzuladen.

TRAKTANDEN:
1. Beschlussfassung über eine teilweise Rückzahlung des Grundkapitals

und entsprechende Herabsetzung desselben.

2. Aenderung von § 3 der Statuten betreffend die Höhe des

Aktienkapitals und des Nominalbetrages der Aktien.

Die Aktionäre, welche an der Generalversammlung teilzunehmen
wünschen, haben ihre Stimmkarte bis und mit 6. November 1935, gegen Hinterlage

der Aktien, bei der

Schweizerischen Kreditanstalt, Basel,

zu beziehen.

Unter Vorbehalt der Genehmigung des Traktandnms 1 durch die

Generalversammlung können der Einfachheit halber die bei der vorgenannten
Bank für die Teilnahme an der Generalversammlung hinterlegten Aktien
zum Zwecke der Abstempelung und Barrückzahlung weiterhin deponiert
bleiben. (7165 Q) 2614 i

Basel, den 28. Oktober 1935.

Per Verwaltnngsrat.

Hyphaniia A. G., Schaffhau sen
Wir beehren uns, die Herren Aktionäre zu der am Donnerstag, den

7. November 1935, vormittags 11 Uhr, im Sitzungszimmer der Mandataria,
Bahnhofstrasse 23, in Zug, stattfindenden

8. ordentlichen Generalversammlung
unserer Gesellschaft einzuladen.

TRAKTANDEN:
1. Abnahme des Berichtes der Verwaltung und der Jahresrechnung

abgeschlossen per 30. Juni 1935, nach vorausgehender Berichterstattung
der Kontrollstelle.

2. Decharge an die Verwaltung.
3. Beschlussfassung über das Rechnungsergebnis.
4. Wahl der Verwaltung.
5. Wahl der Kontrollstelle.
6. Verschiedenes.

Die Bilanz und die Gewinn- und Verlustrechnung, sowie der Bericht der
Kontrollstelle werden von heute an bei der Mandataria in Zug zur Einsicht
der Aktionäre aufüegen. Die Stimmkarten können daselbst gegen Ausweis
über den Aktienbesitz bis zur Eröffnung der Generalversammlung bezogen
werden. (10268 Z) 2606 i

Schaffhausen, den 29. Oktober 1935.
Die Verwaltung.
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Zentralster Treffpunkt
Bekannt für gute Küche und Keller

(Konferenz-Säle)

7% ODiig. A. El-union EieHiriziiais-Geseiisctiali, Wien 1926

Edikt
7 Nc 36/34. In der Kuratelsachc der Besitzer der Teii-

schuldvcrschreibung der 7proz. Hypotheknraniclhe der
A. E. G.-Union Eiektrizitäts-Gesellschaft in Wien vom
Jahre 1926 im Nennwerte von 7 Millionen Schweizer
Franken wurde der Beschiuss des'Handelsgerichtes Wien
vom 20. Juli 1935, 7 Nc 36/34—29, veriautbart im «Amtsblatt

zur Wiener Zeitung « Nr. 201 vom 23. Juli 1935,
in Abweisung der gegen ihn eingebrachten Rekurse vom
Oberiandcsgerichte Wien mit Beschiuss vom 14. Oktober
1935, 2 R 600/35—44, bestätigt.

Handelsgericht Wien, Abt. 7, am 22. Oktober 1935.

Edikt
7 Nc 36/34. In der Kuratcisache der Besitzer der Teil-

schuldverschrcibungen der 7proz. Hypothekaranleihe der
A. E. G.-Union Elektrizitäts-Gesellschaft in Wien vom
Jahre 1926 im Nennwerte von 7,000,000 Schweizer
Franken wird der Kurator Dr. Gustav Schocnberg,
Rechtsanwalt in Wien, 1. Bez., Freyung 6, Schottenhof,
in Uebereinstimmung mit seinem Antrage kurateisbehörd-
iich ermächtigt, mit der A. E. G.-Union Eiektrizitäts-
Gesellschaft in Wien unter Beitritt der Allgemeinen
Ulektrizitätsgeseiischaft Berlin, der AEG. Elektrizitäts-
A G. in Prag und der A. E. G. Elektrizitäts-Aktien-Gesellschaft

in Zürich zu dem Uebereinkommen, zu dessen
Abschluss er mit hg. Beschiuss vom 20. Juli 1935, 7 Nc
36/34—29, ermächtigt wurde und weiches im «Amtsblatt

zur Wiener Zeitung« Nr. 201 vom 23. Juli 1935
veriautbart wurde, gleichzeitig noch abzuschliessen
folgendes

• Zusatzübereinkommen:

Die A. E. G. Eiektrizitäts-A. G. in Prag und die A. E. G.
Elektrizitäts-Aktien-Gesellschaft in Zürich treten dem
Uebereinkommen zwischen der A. E. G.-Union
Elektrizitäts-Gesellschaft in Wien unter Beitritt der Allgemeinen
Elektrizitätsgeselischaft Berlin einerseits und dem für die
Besitzer der Teilschuldverschreibungen der 7proz.
Hypothekaranleihe der erstgenannten Gesellschaft besteilten
Kurator Rechtsanwalt Dr. Gustav Schoenberg in Wien
anderseits, zu dessen Abschluss dieser mit Beschiuss des
Handelsgerichtes Wien als Kuratelsgerichtes vom 20. Juli
1935, 7 Nc 36/34—29, ermächtigt wurde, bei.

Der Wortlaut dieses Uebereinkommens wird mit Rücksicht

darauf, als die A. E. G. Elektrizitäts-A. G. in Prag
und die A. E. G. Elektrizitäts-Aktien-Gesellschaft in
Zürich nunmehr bereit sind, zu Lasten ihrer Forderungen
neu auszugebende Aktien im Nominalbeträge von
zusammen 1,800,000 S. al pari zu übernehmen, welchen
Aktien vor den variablen Obligationen eine Dividende
bis zu 5 Prozent gebühren soll, in den nachstehend
angeführten Punkten geändert und ergänzt, wie folgt:

B.

Punkt II des Uebereinkommens erhält folgende Fassung:
Die ungünstigen geschäftlichen Verhältnisse der letzten

Jahre haben der Gesellschaft die Aufrechterhaltung des
Zinsen- und Tiigungsdienstes in vollem Ausmasse
unmöglich gemacht und sie vor die Notwendigkeit einer
Sanierung gesteilt. Um diese Sanierung herbeizuführen,
ist sie einerseits an die Besitzer der in I erwähnten
Teilschuldverschreibungen, anderseits an die A. E. G. Berlin
als Grossaktionärin herangetreten nnd beabsichtigt, im
Einvernehmen mit diesen beiden Parteien und unter den
in diesem Uebereinkommen noch weiter ausgeführten
Modalitäten ihr Aktienkapital im Betrage von 7,200,000

ö. S. auf 360,000 ö. S. zu reduzieren und sodann (vgl. IV,
1 a) zunächst wieder auf 2,000,000 ö. S. zu erhöhen und
die Differenz von 6,840,000 S. zuzüglich des Reservefonds
von 720,000 S. und der weiter folgenden übrigen Sanicrungs-
nachiässc zur Tilgung der entstandenen Vcriusto und zur
Reduzierung der Buchwerte zu verwenden, des weiteren
dieses Aktienkapital von 2,000,000 S. lit. A durch Ausgabe

von weiteren Aktien im Betrage von 1,800,000 S.
ilt. B auf insgesamt 3,800,000 S. zu erhöhen und diese
Aktien zur Tilgung der Forderungen der A. E. G.-Eick-
trizitäts-A. G. in Prag und der A. E. G. Eiektrizitäts-
Aktien-Gcsciischaft in Zürich bei Anrechnung zum
Nominalwert zu verwenden (vgl. IV A).

C.

Punkt III, 6, 3. Absatz wird geändert und lautet:
Sodann ist auf die Aktien iit. B per 1,800,000 S. eine

jährliche Dividende bis zu 5 Prozent und in gleichem
Range auf künftig neu geschaffenes Aktienkapital eine
jährliche Dividende bis zu 6 Prozent auszuschütten.

D.
Neu wird Punkt IV A eingeschaltet:
Die A. E. G. Eiektrizitäts-A. G. in Prag und die A. E. G.

Elektrizitäts-Aktien-Gesciischaft in Zürich übernehmen
zu Lasten ihrer Forderungen, V a, 1. Jänner 1935, gegen
die A. E. G.-Union, und zwar die A. E. G. Eiektrizitäts-
A. G. in Prag 1,400,000 S. und die A. E. G. Elektrizitäts-
Aktien-Geseilschaft in Zürich 400,000 S. Nominale der
neu ausgegebenen Aktien iit. B mit Coupons vom 1. Jänner
1935.

E.
Punkt VIII des Uebereinkommens gilt auch für dieses

Zusatzübereinkommen. »

Begründung.
Da der Abschluss des vorstehenden Zusatzübereinkommens

offensichtlich nur eine Verbesserung jener Rechte
in sich schliesst, welche den Obligationären durch das
ursprüngliche Uebereinkommen zu dessen Abschluss
die kuratelsbehördliche Ermächtigung mit hg. Beschlüsse
vom 20. Juli 1935, 7 Nc 36/34, erteilt wurde, eingeräumt
sind, dürfte die kuratelsgerichtliche Ermächtigung zum
Abschluss des Zusatzübereinkommens ohne eine neuerliche

Anhörung der Obligationäre erteilt werden § 15 des
Gesetzes vom 5. Dezember 1877, R. G. Bi, Nr. 111).

Die Verlautbarung des - vorangeführten Beschlusses
durch einmalige Einschaltung in der «Wiener Zeitung »

und durch Anschlag an der Wiener Börse und an der
Gerichtstafel wird unter einem veranlasst.

Jeder Besitzer einer Teilschuldverschreibung der
vorbezeichneten Art ist berechtigt, den vorangeführten
Beschiuss mittels Rekurses an das Oberlandesgericht Wien
anzufechten.

Ein solcher Rekurs ist beim Handelsgerichte Wien
1. Bez., Riemergasse 7, binnen 14 Tagen, gerechnet vom
Tage der Verlautbarung dieses Beschlusses in der Wiener
Zeitung«, schriftlich zu überreichen.

Der Rekurrent hat seine Berechtigung zur Einbringung
des Rekurses durch die Vorlage der in seinem Besitze
befindlichen gegenständlichen Teilschuldverschreibungen
oder des Originals einer Urkunde über die Bewahrung
solcher ihm gehörenden Teilschuidverschreibungen bei
einer öffentlichen Behörde oder bei einer unter staatlicher
Aufsicht stehenden Anstalt oder bei einer Bank nachzuweisen.

2607 (P 10262 Z)
Handelsgericht Wien, Abt. 7, am 22. Oktober 1935.

A.-6. uorm. KisieniaDrih Zug
•o liefert Kisten für alle brauchen. Ferner:
g Kücbcntische, Tabourets mit und ohne Inlaid,
N roh oder gestrichen. — Offerten verlangen.

Oelfentliches inueniar * Rechnunssru!
(Art. 582 Z. G. B.)

Erblasser: Herr Albert Vogt, von Grenehen,
Kaufmann, gew. Präsident des Verwaltungsrates des Schweiz.
Serum-und Impfinstitutes, Inhaber der Einzelfirma A.Vogt,
Verwertung von Patenten und Erfindungen, Finanzierungen,

Vertretungen, wohnhaft gewesen Falkenhöheweg 1 in
Bern, verstorben am 8. Oktober 1935 in Bern.

Eingabefrist: Bis und mit 30. November 1935.

a) Für Fordcrunaen und BOrgschaltssnsprachen heim
Renieruu(|ssluttbnlleramt il Bern,

h) Für Guthahen des Erblassers bei Notar Otto Müller,
in Firma F. Müller Söhne, Bubenbergplatz 9, Bern.

Massaverwalter ist Herr Walter Vogt Kaufmann, Beet-
hovenstra-se 49, Zürieh.

Für nicht angemeldete Forderungen und Bürgschafts-
anspiacben hafteu die Erben weder persönlich noeh mit
der Erbschaft. (Art. 590 Z. G. B.)

Bern, den 26. Oktober 1935.

Der Beauftragte:
2597 Ott«» Müller, Notar.

Chef d'entreprise
42 ans, disposant de quelques capitaux, chcrche

changement d'activite daus affaire prospire et sd-

rieuse. Comptabilitd, Francis, Aiiemand, Angiais.
Lausanne, Neuchätel, Berne prdför^es. Faire offres

sous ehiffres HAB 2604 ä I'ublleltas S. A., Berne.

Treuhand- & Revisionsbureau

MAX LINDENMANN
dipl. BUcherexperte V. S. B.

Bahnhotqua: 15 ZOriCtl 1 Telephon 73.161

Buchführungen - Revisionen • Bilanzen • Steuersachen

Verwaltungen - Gutacht n - Kontrollstellen
Gründungen - Organisationen 2sos

Bureau för kommerzielle Angelegenheiten.

Oeffentllches Inuentar • Reciinungsrut

Art. 582 ff. Z. G. B., Art. 68 E. G. zum Z. G. B. und § 12

des Dekretes vom 18. Dezember 1911.

Erblasser: Ernst Meister, Theophiis sei., von
Benken, Kt. Zürich, E'cktrotcchniker, wohnhaft gewesen
Seilerstrasse 27 in Bern, verstorben am 27. Sept. 1935.

Elngabefrlsl bis und mit 25. November 1935:

a) Für Forderuugen und BOrgschaftsansprachen beim
Reglerungsstatthaltcramt II von Bern;

b) Für Guthaben des Erblassers bei Notar Dr. W. Enge-
loch, Schwanengasse 7 in Bern.

Die Eingaben sind schriftlich und gestempelt
einzureichen. Für nichtangemeldcte Forderungen und
BOrgschaftsansprachen baften die Erben weder persönlich noch*

mit der Erbschaft (Art. 590 Z.G.B.).
Massaverwalter: Herr A. Stamm-Maurer, Buchexperte,

Eichholz, Wabern.

Das unter der Firma Ernst Meister betriebene Geschäft
für eiektr. Anlagen wird am bisherigen Domizil,
Monbijoustrasse 31, in Bern, fortgeführt 2619'

Bern, den 18. Oktober 1985.

Der Beauftragte:
Dr. W. Engeloch, Notar, Schwanengasse 7.

Was kostet mein Haus?
Landolt's 64-10

Liegenschaften-
Kontrollbuch

gibt sofort Auskunft
Preis Fr. 24.— Prospekt 185 zu Diensten

lÄNDOLT-
ÄRBENZ&r

Aktiengesellschaft
ZUERICH

BAHNHOFSTR.65

Schweizer

Rechenmaschinen

2486' Standard- und Portable-Modelle

Additions & Rechenmaschiiien A.-6.

Zürich, Bahnhofpl. 9, (Victoria), Tel. 70.133 u. 70.134

Alt bekannte, gut eingeführte

cigarreman (A.6.)
im Aargau

günstig zu verkaufen
Fachmännisches Personal auf Wunseh zur Verfügung.

Seriöse Interessenten wollen sich meiden unter Chiffre
P 4329 Bn an Publlcltas Bern. 2600

Oeffentllches Inventar
Erblasser: Max Walter Emanuel Doepfner,

geh. 1877, Hotelier, von Zürich und Luzern, wohnhaft
gewesen in Lnzern, Bahnhofstrasso Nr. 1, gestorben am
21. Oktober 1935; Inhaber der im Handelsregister
eingetragenen Einzclfirma Walter Doepfner, Grand Hotel
St. Gotthard & Terminus, Luzern.

Eingabefrist für Gläubiger und Schuldner bis 2.
Dezember 1935 hei Gelahr des Ausschlusses der Gläubiger
gemäss Art. 590 & ff. Z. G. B. (37241 Lz) 2610

Luzern, den 28. Oktober 1935.

Teilnngnamt der Stallt Lnzern.

Sommation
Le carnet d'epargne N° 28914 etabli pat1 la

Caisse d'6pargne tie la ville de Morat en la-
veur de Dame Marie Javet n6e Javet, domicilii
ä Mötier-Vuliy, a 6t6 6/are.

Le dötenteur 6ventuel de ce tilre est sommö
de le presenter dans le dölai de trois mois
d'ici au guichet de la Caisse d'6pargne de
Morat, faute de quoi il serait annulb coniorm6-
ment ä l'art. 90 C. O. 15.316 Fi 2615

Morat, le 26 octobre 1935.

Au nom de Mme. Marie Javet t
L'administrateur de la

Caisse de la viile de Morat.
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